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Ein neuer Baum ziert Albachings Mitte
Trotz des trüben Wetters besuchten mehr als 1000 Besucher das „Maibaum-Aufstellen”

Albaching (gg) - Trotz der 
kühleren Witterung ließen 
sich die zahlreichen Besucher 
nicht von dem Traditionsfest 
in Albachings Mitte abhal-
ten. Bei bester Stimmung 
wurde noch bis in die Nacht 
hinein gefeiert. Die Festzelt-
bewirtung übernahm der Al-
bachinger Schützenverein.

Pünktlich um 11 Uhr wurde der 
vom Maibaumverein bemalte 
Baum von Blasmusik begleitet  
zur Dorfmitte gebracht. Auch die 
Maibaumdiebe aus St. Wolfgang 
kamen zahlreich mit „Festtags-
tracht” nach Albaching und betei-
ligten sich auch gleich tatkräftig 
an der Aufstellaktion.
Angeleitet von Leonhard Raab 
wurde der Maibaum mit „Man-
neskraft” in die Höhe getrieben. 
Nach dem vollendetem Aufstellen 
des Baums gab es natürlich gro-
ßen Applaus. Anschließend zeigte 

Souverän wie Immer führten die Mitglieder der Landjugend den 
„Bandltanz” auf. 

noch die Albachinger Landjugend 
den traditionellen Bandltanz, den 
sie unter Leitung von Uli Vital 
einstudiert hatten. Den feschen 
Mädels und stattlichen Jungs ge-
hörte dabei die gesamte Aufmerk-
samkeit der Besucher.
Im Anschluss zogen die Gäste in 
das prall gefüllte Festzelt am Feu-
erwehrhaus und ließen sich Speis 
und Trank schmecken. Trotz des 
kalten Wetters saßen viel Besu-
cher noch im Freien, denn der An-
sturm auf das Festzelt war enorm. 
Die gute Organisation durch die 
Albachinger Schützengesellschaft 
erfreute alle Besucher, sodass sie 
noch bis in die Nacht hinein feiern 
konnten.
Auf ein gelungenes Maibaumfest 
können die beiden Vereine nun 
zurückblicken und getrost auf das 
nächste Aufstellen schauen. Da-
zwischen wird es aber sicher noch 
einige weitere Festlichkeiten der 
Veranstalter geben. Darauf dürfen 
sich alle freuen.

Tatkräftig stemmten die „Burschen” aus Albaching und St. Wolfgang den Baum in die Höhe. 
Nach getaner Arbeit , gab es noch ein gemeinsames Gruppenfoto.           Fotos: U. Vital
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Es ist immer erstaunlich ...

”Sieben auf einen Streich”, oder eher auf einem Baum. In Tracht gekleidete Damen aus St. Wolfgang begleiteten den „gestoh-
lenen” Maibaum bis auf den letzten Meter zurück ins Maibaumstüberl und zwitscherten noch den einen oder anderen Trink-
spruch.             Foto: Ulrich Vital

... wie aktiv junge Leute werden, 
wenn man sie lässt.
Kaum bieten sich nach der heißen 
Corona-Phase die Möglichkei-
ten, packt die Jugend auch schon 
wieder an. Monate lange Vorbe-
reitung und unendlich viel ehren-
amtliches Engagement wurden 
belohnt. 
Wer sich mal im Maibaumstüberl 
umgesehen hat, kann es bezeu-
gen. Dort wurde wieder ein klei-
nes Meisterwerk vollbracht. Mit 
viel Liebe zum Detail und richtig 
„aufwändig” wurden Teile der 
„Moosbauern” Halle in eine 
kleine Wirtschaft mit Partyraum 
umgewandelt. 
So schön und beliebt, dass zu 
den größeren Partys sogar Busse 
voller junger Leute angekommen 
sind. Und noch viel schöner, dass 
alles friedlich und ohne Probleme 
abgelaufen ist. Beziehungsweise 
mit kleineren Problemen. Denn 
wenn vor lauter Ansturm die Ver-
pfl egung ausgeht, und um 2 Uhr 
in der Nacht noch verzweifelt 
nach Nachschub gesucht wird, 
oder der Senf beim Weißwurst-
frühschoppen knapp wird, han-
delt es sich wohl eher um Luxus-
problemchen.

Da ich selbst als Albachinger 
Nasenbär natürlich Mitglied in 
dem Verein bin, sah ich täglich, 
was so alles über „WhatsApp” 
abgeht. Und ich muss sagen, es 
wurde ordentlich gewerkelt und 
sich gegenseitig geholfen. In vie-
len Belangen ;-)
Also „Hut ab” vor dem Maibaum-
verein und natürlich auch vor der 
Schützengesellschaft, die sich 
hervorragend um die Festlichkei-
ten rund um den 1. Mai geküm-
mert haben.
Schön zu sehen, dass wieder Le-
ben in die heimischen Gefilde 
zurückkehrt und trotz der ange-
spannten weltweiten Situationen 
und den Einschränkungen in den 
letzten beide Jahren die Freude 
am Leben nicht verloren gegan-
gen ist.
Wenn sich dann nach den Fei-
erlichkeiten die letzten „Kater” 
verzogen haben, sind die großen 
Probleme der Menschheit auch 
weiterhin da. Aber viele haben 
wieder Energie und Lebensmut 
getankt, um sich gestärkt in den 
nächsten Monaten den weiteren 
Entwicklungen zu stellen.

(gg)
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Quo vadis Autofahrer?
Albaching - „Quo vadis” - wohin des Weges?, so steht es auf 
der Kapelle am Doktorberg geschrieben. Das dürfte man wohl 
die Autofahrer fragen, die sich an der Kreuzung in Albachings 
Süden in den Weg kamen. Mit mächtig Schwung fuhr eines 
der beteiligten Unfall-Fahrzeug in die beliebte „Doktor-Berg 
Kapelle” und hat das Mauerwerk massiv beschädigt. Da wird 
es wohl nicht reichen, nur die Mauerteile zu reparieren, da das 
gesamte Gebäude Risse aufzeigt. Zu Glück ist den Insassen 
nichts schlimmes passiert.

Foto/Text:  gg / G. Barth

Etliche Kubikmeter Wasser
Albaching - Einige hundert Kubikmeter Frischwasser ergos-
sen sich nördlich der Kaltenecker Straße in den Untergrund. 
Ein Anwohner hat das Wasser auf der Wiese bemerkt und ge-
meldet. Daraufhin wurde die Gemeinde aktiv und hat das Leck 
reparieren lassen. Doch über kurz oder lang wird die gesamte 
alte Leitung saniert werden müssen.

Foto/Text:  gg / G. Barth

Kulturgut zum Muttertag
Albaching (gg) - Ein Highlight 
findet zum diesjährigen Mutter-
tag am 8. Mai im Wirtshaus Kal-
teneck statt.  Bereits ab 10 Uhr 
gastiert im Rahmen eines aus-
giebigen Brunchs der Münchener 
Liedermacher Roland Hefter mit 
seinem neuen Programm auf den 
Brettern der Bühne im Kaltene-
cker Saal.
„So lang’s no geht“ heißt das na-
gelneue Bühnenprogramm und 
die zugehörige neue CD von Ro-
land Hefter. Nach mittlerweile 30 
Jahren auf der Bühne fallen ihm 
immer wieder neue Lieder und 
Geschichten ein. Die Themen tra-
gen unverwechselbar seine Hand-
schrift: Das Leben mit all seinen 
Facetten und seiner innigen Liebe 
zur Heimat und zum Dialekt.

Tickets gibt es ab sofort für 
39 € zzgl. VVK im Wirtshaus 
Kalteneck vor Ort oder unter 
08076/255.

Baustelle bis ins neue Jahr
Albaching - Obwohl die Bauarbeiten an der neuen Ortsdurch-
fahrt rasant vorangehen, wird sich das Vorhaben noch bis ins 
nächste Jahr ziehen. Auch Behinderungen für die Zufahrten zu 
den einzelnen Gebäuden lassen sich dabei nicht vermeiden. 
Aber die Baufirma ist bemüht, diese möglichst kurz zu halten. 

Foto/Text:  gg/G. Barth



4 Mai 2022Gemeinde

Meldungen aus dem Gemeinderat

Die nächsten Gemeinderatssit-
zungen finden am Dienstag, 10. 
und 31. Mai jeweils um 19:30 Uhr 
im Bürgersaal statt.

Gemeinde

Bauanträge

Der Bebauungsplan Albaching-
Ost sowie der Entwurf der Ände-
rung des Flächennutzungsplanes 
für den Bereich „Zell“ liegen im 
Zeitraum vom 9. Mai bis 10. Juni 
öffentlich aus.
Auch der Entwurf der verbunde-
nen Innenbereichssatzung als 
Klarstellungs- und Ergänzungs-
satzung „Aign” liegt noch bis 
23. Mai und der Entwurf der 5. 
Änderung des Bebauungsplans 
„Gewerbegebiet Oberdieberg“ 
noch bis  11. Mai aus.
Alle Pläne können in der Ge-

schäftsstelle der Verwaltungsge-
meinschaft in Pfaffi ng eingesehen 
werden. Außerdem sind die Pläne 
im Internet unter www.albaching.
de online gestellt.

Ein Teil in der Innenbereichs-
satzung für den Ortsteil Aign 
wurde auf Wunsch eines Anwoh-
ners herausgenommen. Dadurch 
war ein neuer Beschluss nötig. 
Auch die Aufteilung der Kosten 
auf alle Anwohner ist dadurch 
nicht mehr möglich. Also wird die 
Gemeinde die Kosten der Satzung 

Dem Bauantrag der Ettmüller 
GbR zum Neubau einer Gülle-
grube in Kalteneck wurde zuge-
stimmt.

Dem Antrag von Monika Fleidl 
auf Vorbescheid zum Neubau 
eines Einfamilienhauses mit 
Garage in Mayrhof wurde unter 
dem Vorbehalt, dass eine Privi-
liegierung nachgeweisen wird, 
zugestimmt.

Der Antrag der Familie Bauer 
auf Baugenehmigung zum Anbau 
an das bestehende Zweifamili-
enhaus und Einbau einer Dach-
gaube in Aign wurde zugestimmt 
Allerdings nur unter der Voraus-
setzung, dass die in Aufstellung 
befi ndlichen Satzung zur Erwei-
terung der Klarstellungs- und Er-
gänzungssatzung in Aign in Kraft 
tritt.

Dem Antrag der Familie Barth 
auf Baugenehmigung zur Errich-
tung eines Verkaufshäuschens 
in Grasweg wurde ebenfalls zu-
gestimmt.

Stellenausschreibung 
Mitarbeiter/in (m/w/d) 
in der Finanzabteilung 

VG Pfaffi  ng
  
Die Verwaltungsgemeinschaft Pfaffi  ng (Landkreis Rosenheim) mit 
ihren Mitgliedsgemeinden Albaching und Pfaffi  ng sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine/n Sachbearbeiter/in (m/w/d) in der Finanz-
abteilung für den Bereich Buchhaltung 

in Teilzeit (mindestens 25 Wochenstunden) unbefristet.

Aufgabenschwerpunkte
• Eigenständige Abwicklung des Anordnungswesens für alle 
 unserer Körperschaften in allen Buchhaltungsteilen der 
 kameralistischen Buchhaltung (Sachkonten, Verwahrkonten, 
 Personenkonten)
• Anlage und Pfl ege von Finanzadressen
• Um- und Korrekturbuchungen
• Rechnungserfassung im elektronischen Rechnungseingangsbuch
• Revisionssichere Belegarchivierung
• Mahnverfahren für ausstehende Forderungen 

Anforderungen
• eine Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r oder die 
 Fachprüfung I für Beschäftigte oder
• eine abgeschlossene Ausbildung in einem einschlägigen 
 kaufmännischen Bereich  (z. B. Steuerfachangestellte/r, 
 Bankkaufmann/frau, oder eine nachweisbar mehrjährige 
 Berufserfahrung im Bereich Rechnungswesen)
• Berufserfahrung im Aufgabengebiet der kameralistischen 
 Haushaltsführung sind wünschenswert
• Belastbarkeit, Einsatzbereitschaft, die Fähigkeit zur Teamarbeit, 
 soziale Kompetenz, Verantwortungsbewusstsein, selbständige 
 Arbeitsweise sowie ein sicheres und vor allem freundliches 
 Auftreten
• gute EDV-Kenntnisse und Kenntnisse in unserer 
 Buchhaltungssoftware CIPKOM wären von Vorteil

Wir bieten Ihnen
• eine Eingruppierung nach den Vorgaben des TVöD
• einen unbefristeten, interessanten und abwechslungsreichen 
 Arbeitsplatz
• gute Vereinbarkeit von Beruf und Familie dank fl exibler 
 Arbeitszeiten
• die üblichen Sozialleistungen des öff entlichen Dienstes 
 (z.B. Betriebliche Altersvorsorge)
 
Bewerbungsende
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis 
zum 27.05.2022 an die Verwaltungsgemeinschaft Pfaffi  ng – Perso-
nalamt -, Schulstraße 3, 83539 Pfaffi  ng. oder per E-Mail an: christian.
thomas@vgem-pfaffi  ng.de. Nähere Auskünfte erteilt Herr Thomas 
(08076/919815).

Hinweise und Anmerkungen:
Es wird darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleichzeitig Ihr 
Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten 
bis zum Abschluss des Bewerbungsverfahrens erteilen. Die Verarbeitung 
der erhobenen Daten erfolgt nach den Anforderungen der EU-Daten-
schutzgrundverordnung (DSGVO) und des Bundesdatenschutzgesetzes 
(BDSG). 

übernehmen. Der Gemeinderat 
stimmt dem neuen Entwurf zu.
Auch der Bebauungsplan Alba-
ching-Ost musste noch einmal 
geändert werden, da die Firstrich-
tung für das geplante Gebäude des 
Bankhauses RSA nicht festgelegt 
war. Der neue Bebauungsplan ent-
hält nun auch weitere Details über 
die Gestaltung der Fläche und den 
Erhalt der drei Kastanienbäume 
beim „Kreuzwirt”. Auch dieser 
Änderung wurde zugestimmt.

Der Anteil der Gemeinde Alba-
ching für die Abwasserentsor-
gung in der gemeinsamen Klär-
anlage in Rechtmehring beträgt 
89.605,35 Euro und somit um  
1.629,65 Euro weniger als im Vor-
jahr. Die gesamte Abwassermenge 
beträgt im Jahr 2021 insgesamt € 
137.156 m³. Davon entfallen auf 
die Gemeinde Albaching 64.543 
m³.
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Die Abgaben reichen nicht aus
Tierheim Ostermünchen kündigt Vereinbarung mit Gemeinde

Albaching (gg) - Eigentlich hat die Gemeinde die Vereinba-
rung mit dem Tierheim Ostermünchen, für die Fundtiere 
im Gemeindegebiet eine Pauschale von 50 Cent je Einwoh-
ner abzuführen. Doch in der gegenwärtigen Situation sind 
weitere Maßnahmen und Zuschüsse nötig, so Tilman Rieger 
vom Tierheim.

Aufgrund der gesetzlichen Be-
stimmungen sind die Gemeinden 
dazu verpflichtet, aufgefundene 
Fundtiere entgegenzunehmen 
und zu verwahren. Da dies die 
Gemeinde kaum selbst ausführen 
kann, werden die Fundtiere zur 
ordnungsgemäßen Unterbringung 
dem Tierheim in Ostermünchen 
übergeben.
Dazu wurde 2019 eine Pauschale 
von 50 Cent je Einwohner verein-
bart, die bei Bedarf auf maximal 
80 Cent angehoben werden kann. 
Die vom Tierheim geforderten 

zusätzlichen 950,- Euro erläuterte 
Thilmann Rieger vom Tierheim: 
Wegen der hohen Anzahl von ab-
gegebene Tieren fahren die Mitar-
beiter der Tierheims ehrenamtlich 
in die Gemeinden und sammeln 
unregistrierte Tiere ein, die dann 
medizinisch versorgt und kastriert 
werden. Das hat zwar zu erhöhten 
Kosten geführt, aber nur dadurch 
könne eine weitere Vermehrung 
der Tiere verhindert werden.
Auf Nachfrage von August Seidi-
ger, ob da nicht grundsätzlich die 
Halter zuständig wären verwies 

Einzeln ganz süß, aber in freier Wildbahn oft eine Plage. Auch in 
Albaching gibt es viele verwilderte Katzen.         Foto: pixabay

Rieger auf das Problem, dass bei 
Landwirten, wo sich oft viele Tie-
re aufhalten, die Anwohner mein-
ten, dass alles zugelaufene Tiere 
seien, die sich wild auf dem Ge-
lände ausbreiten. In diesen Fällen 
sei es eben nur möglich, die Tiere 
zu kastrieren um der Vermehrung 
zu Leibe zu rücken. Auch in ande-
ren Gemeinden sei man so verfah-
ren und es hat sich herausgestellt, 
dass dies die effektivste Methode 

sei, so Rieger. Obwohl das Ver-
fahren kurzfristig höhere Kosten 
verursacht, sei langfristig mit viel 
weniger Fundtieren und damit 
auch Kosten zu rechnen.
Der Gemeinderat ließ sich über-
zeugen und gewährte den ein-
maligen Zuschuss. Es sollen aber 
weiterhin Verhandlungen über die 
zukünftige Zusammenarbeit ge-
führt werden.

Ausbildung 
Verwaltungsfachangestellte/-r 

(m/w/d) in der Kommunalverwaltung
  
Die Verwaltungsgemeinschaft Pfaffing, Landkreis Rosenheim sucht 
für September 2023:
• junge/n, motivierte/n Auszubildende/n mit
• Freude an der Arbeit mit und für Menschen sowie
• Lernbereitschaft, selbstständiges Arbeiten und Gewissenhaftigkeit 
 im Umgang mit Gesetzen 

Wir bieten:
• eine abwechslungsreiche Ausbildungszeit
• einen sicheren Ausbildungsplatz in der Region
• sehr gute Übernahmechancen
• Praxisausbildung in mehreren Fachabteilungen (Einwohner-
 meldeamt, Pass- und Gewerbeamt, Kasse- und Steueramt, 
 Kämmerei, Bauamt und viele mehr)
• eine qualifizierte, praxisbezogene und zukunftsorientierte 
 Ausbildung
• Teilnahme an Projekt- und Teamarbeiten
• eine Ausbildungsvergütung nach dem TVAöD 
 (derzeit im 1. Lehrjahr 1068,26 €) sowie 400,00 € Prämie bei 
 bestandener Abschlussprüfung, betriebliche Altersvorsorge, 
 Jahressonderzahlung
• einen Lehrmittelzuschuss in Höhe von 50 € pro Ausbildungsjahr, 

Wir erwarten:
• mindestens einen mittleren Schulabschluss
• Verantwortungsbewusstsein und Zuverlässigkeit
• Kommunikationsfreude und Teamgeist
• Lern- und Leistungsbereitschaft

Interessiert? Dann sende uns deine aussagekräftigen Bewer-
bungsunterlagen (ausführliches Anschreiben mit Lebenslauf und den 
letzten beiden Schulzeugnissen) bis zum 31. Mai 2022 per E-Mail 
an: christian.thomas@vgem-pfaffing.de oder per Post an die Verwal-
tungsgemeinschaft Pfaffing, Schulstraße 3, 83539 Pfaffing

Hast du noch Fragen? Dann wende dich an Christian Thomas. Tel.: 
08076/919815, E-Mail christian.thomas@vgem-pfaffing.de,

Hinweise und Anmerkungen:
Eingehende Bewerbungen verarbeiten und speichern wir aufgrund Art. 
6 Abs. 1 Buchst. b Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO). Weitere 
Datenschutzhinweise stellen wir auf unserer Internetseite www.pfaffing 
bereit. Die umfassende Prüfung von Bewerbungsunterlagen kann je nach 
Anzahl der eingehenden Bewerbungen einige Zeit in Anspruch nehmen. 
Sobald das Auswahlverfahren abgeschlossen ist, informieren wir umge-
hend und geben Rückmeldung zum Stand deiner Bewerbung. Wir bitten 
deshalb um Verständnis und Geduld.

Erweiterung Gewerbegebiet
Fachleute werden hinzugezogen

Albaching (gg) - Wie Bürgermeis-
ter Schreyer in der letzten Sitzung 
bekanntgab, sind aufgrund einer 
Anfrage aus der Bevölkerung, die 
im Rahmen der Öffentlichkeits-
beteiligung zum Gewerbegebiet 
Oberdieberg gestellt wurde wei-
tere Rückfragen nötig. Es wurde 
zwar nicht bekannt gegeben, um 
welche Anfrage es sich handelt, 
die Redaktion geht aber davon 
aus, dass es sich um die Unter-
schriftenliste und die zugehörigen 
Fragen von Isidor Hagl handelt, 
die vor geraumer Zeit der Ge-

meinde übergeben wurden.
Einige der aufgeworfenen Fragen 
aus den Stellungnahmen können 
demnach nicht von der Bauver-
waltung oder dem beauftragten 
Ingenieurbüro beantwortet wer-
den. Daher wurden entsprechende 
Fachleute bzw. Fachbüros mit der 
Beurteilung der aufgeworfenen 
Fragen beauftragt, so Schreyer.
Eine Behandlung und Beschluss-
fassung über die Stellungnahmen 
finde aber selbstverständlich in 
öffentlicher Sitzung durch den 
Gemeinderat statt.
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Albachinger Kirchenrundgang Teil 3
Persönlichkeiten aus der Albachinger Vergangenheit

Albaching (hm) - Nach dem 
Missionskreuz an der wetterge-
schützten Süd-Ostseite der Kirche 
kommt man zu einer etwas zu Un-
recht wenig beachteten Türe.
Bevor aber das Geheimnis ge-
lüftet wird, nochmals ein paar 
Schritte zurück, zu der bereits bei 
den Priestergräbern erwähnten 
steinernen Wand-Gedenk-Tafel 
des Johann Baptist Käser.

Herausragende
Persönlichkeiten

Er war einer der herausragenden 
Persönlichkeiten von den gebür-
tigen Albachingern Priestern. 
Geboren wurde er im Jahre 1777 
und stammte aus der bekannten 

Gastwirtsfamilie Käser.
Nach einem erfüllten Leben 
verstarb Käser im Jahre 1854 in 
Albaching. Im Jahre 1801 wurde 
er praktisch mit Sondergenehmi-
gung zu einem der jüngsten Pries-
ter geweiht.
Er übte während seiner aktiven 
Seelsorgertätigkeit viele verschie-
dene hoch qualifizierte Funktio-
nen aus, unter anderem das Amt 
eines lokalen Schulinspektors, 
sowie das eines Distriktschulins-
pektors. Zudem war er einige Zeit 
Deputierter, vergleichbar eines 
heutigen Landtagsabgeordneten.
Auch arbeitete er erfolgreich an 
einem einheitlichen Katechismus. 
Weitere Einzelheiten aus seinem 
Leben sind in der Albachinger 

Chronik auf den Seiten 100 bis 
106 nachzulesen.

Albachinger
Wasserversorgung

In der viertletzten Grabreihe sei 
noch auf das Grab des Gallus 
Betzel hingewiesen. Anfang des 
20. Jahrhunderts produzierte er 
vor allem Fahrräder, vertrieb und 
baute danach landwirtschaftliche 
Maschinen. In den Jahren 1911 
und 1912 plante und erbaute er die 
komplette Wasserversorgung für 
Albaching, Kalteneck und Berg. 
Er war auch sonst recht rührig im 
öffentlichen Leben, nachzulesen 
in der Albachinger Chronik auf 
den Seiten 160 bis 165.

Unscheinbare
Holztüre

Nun wenden wir uns der schon 
anfänglich erwähnten Türe zu. 
Diese führt in einen, allerdings 

wichtigen Nebenraum der Kirche, 
nämlich der Sakristei. In diesem 
Raum werden die Gegenstände 
aufbewahrt, die für den Gottes-
dienst benötigt werden. Insbeson-
dere liturgische Gewänder und 
Sachen, wie Kelche, Hostienscha-
len, Leuchter, Liturgische Bücher, 
Hostien, Messwein und Kerzen. 
Hier bereiteten sich also Pfarrer, 
Diakon, die Ministranten mit Un-
terstützung der Messdienerinnen 
und Messdiener auf ihre kirch-
liche (liturgische) Tätgkeit vor, 
bevor sie durch eine der beiden 
Seitentüren in den Hochaltar oder 
Volksaltar eintreten.
Wenn wir wieder die Sakristei 
verlassen sei noch auf die östliche 
Giebelseite des Kirchenschiffes 
hingewiesen. Hier ist mit den In-
itialen „M.E.M.M.I.H.1790” der 
Maurermeister Mathias Egger 
in Haag verewigt, der nach der 
Bauplanung von Mathias Rössler 
aus Erding die örtliche Bauleitung 
inne hatte.

Das Grab von Gallus Betzl. Initialen des Maurermeisters 
Matthias Egger aus Haag.

Das Grab von Johann Baptist 
Käser, die Inschrift ist leider 
nicht mehr gut zu lesen.

Die unscheinbare und ominö-
se Tür an der Südseite der Kir-
che.     Fotos: (hm)
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Die Beschneidung der kleinen Gemeinden
Landesentwicklungsplan möchte dörfliche Entwicklung hemmen

Albaching (gg) - Eine weitreichende Reform des Landesent-
wicklungsplans und Regionalplans wurde von der Regie-
rung vorgestellt. Die Änderungen betreffen vor Allem die 
Bereiche „Siedlungswesen, Lebensverhältnisse, Klima und 
Mobilität”. Mit der Planung würden sich massive Änderun-
gen und Einschnitte der dörfl ichen Entwicklung ergeben.

Um es vorweg zu nehmen - das 
Thema könnte unmengen an Text 
und Seite füllen - und tut es auch. 
Deshalb soll in diesem Artikel 
nur auf einige Punkte eingegan-
gen und möglichst zur Diskussion 
angeregt werden.
Die Regierung plant grob gesagt 
die Zukunft der Landesentwick-
lung. Dabei wird bewusst auf die 
Klima- und Energie- und Versie-
gelungsproblematiken eingegan-
gen. Dabei sind die Themen in al-
ler Munde: Energie sparen, ÖPNV 
nutzen und nicht mehr alles mit 
Beton übergießen. So weit so gut, 
doch wie sieht das im Detail aus: 
Kleinere Gemeinden ohne gute 
Anbindung sollen gehemmt und 
größere Gemeiden gefördert wer-
den. Das spart Platz, Straßen und 
Energie. 

Macht alles Sinn
was sinnvoll erscheint?
Diese Rechnung mag im weites-
ten Sinn vernünftig sein. Kurze 
Wege für den Einkauf, Nutzung 
von öffentlichen Verkehrsmitteln 
und Wohnungskonzentrationen 

statt unendlich vieler Einfami-
lienhäuser. Doch was wird aus 
den kleineren Gemeinden? Unter 
5000 Einwohner soll das Bauen 
nur noch in Ausnahmenfällen 
gestattet werden und ohne ver-
nünftiger Anbindung an dasÖP-
NV-Netz geht noch weniger. Die 
Folge daraus würde über kurz 
oder lang zu einer Überalterung 
der Gesellschaft im ländlichen 
Raum führen. Junge Leute ziehen 
in die Stadt oder nächstgelegene 
große Kommune. Daraus folgen 
natürlich noch höhere Mietpreise 
in diesen Kommunen. Ob das die 
geringeren Mobilitätskosten aus-
gleicht bleibt fraglich. 

Arbeitsplätze im 
ländlichen Raum

Auch die Arbeitsplätze in der 
ländlichen Region würden über 
kurz oder lang wegfallen, da sich 
keine weiteren Gewerbe mehr an-
siedeln können, oder aber keine 
jungen Arbeitskräfte mehr in der 
Region zu fi nden sind.
Vor zwei Jahrzehnten war noch 
die Devise „das Dorfl eben stärken 

Verdichtung in den großen Regionen (rosa) und den Städten 
(rot) sind das Ziel des Plans. In den ländlichen Gegenden (gelb) 
soll die Entwicklung gehemmt werden.  Quelle: BSF

und den Erhalt der Arbeitplätze 
am Dorf sichern”. Jetzt die 180 
Gradwende. Daß dieses Vorhaben 
nicht gerade auf freundliches Lä-
cheln bei Kommunen in der Grö-
ße von Albaching oder Pfaffing 
stößt, liegt auf der Hand. 
Und so hat sich der Gemeinderat 
Albaching auch mit dem Thema 
beschäftigt und ein umfangrei-
ches Papier, das an den Vorschlag 
des Gemeindetages angelehnt ist,  
beschlossen.
Doch was bleibt am Schluss üb-
rig: Natürlich muss und wird sich 
etwas an der bisherigen Ordnung 
ändern. Der Wohnungsbau wird 
immer teurer und wer kann sich 
zukünftig noch ein Einfamilien-
haus leisten? Auch die Mobilität 
wird nicht mehr günstiger werden 
und neue/alte Modelle wie Fahr-
gemeinschaften oder Car-Sharing 
werden sich auch im ländlichen 

Raum durchsetzen. Und ob wir in 
Albaching jemals eine vernünfti-
ge ÖPNV-Anbindung bekommen, 
die auch genutzt werden will, steht 
in den Sternen.
Also stellen sich die großen Fra-
gen weiterhin: Was wollen wir 
und was haben wir? Und ganz 
groß mit Fragezeichen: Wie soll 
es in Zukunft mit der Siedlungs-
tätigkeit in unserem Ort weiter-
gehen?  Reine Einheimischen-
modelle für unsere Jugend gehen 
nach EU-Verordnung sowieso 
nicht mehr. Und Baugebiete rein 
aus Vergnügen und für den Zuzug 
ausweisen will auch keiner. Also 
ein Dilemma, das uns noch lan-
ge beschäftigen wird. Sollte der 
Landesentwicklungsplan wie vor-
gesehen umgesetzt werden, dann 
wird wohl eine lange Zeit alles so 
bleiben wie es ist - ohne Entwick-
lung - wohin auch immer.

Übrigens
• Es existieren nur 20 Gemeinden im Landkreis Rosenheim, 
die mehr als 5000 Einwohner haben.
• Dazu gehören weder Edlling, Pfaffi  ng, Rott, Amerang oder 
sonst eine nördliche Gemeinde von Wasserburg.
• Die größten Gemeinden/Städte sind Bad Aibling, Kolbermoor, 
Bruckmühl, Wasserburg, Raubling, Feldkirchen-Westerham, 
Prien und Stephanskirchen (schaut nach Tourismushochbur-
gen aus)

Quelle GENESIS Datenbank (BLfS)
So vielfältig wie die Wünsche unserer 
Kunden sind auch die Möglichkeiten, 
����������	�
�	���
����
�����������

Wir freuen uns auf  
Ihr nächstes Projekt.

„ “

Tel. 08076/88599-0 
www.ganslmeier.de
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Tabelle C-Klasse 3
Zweite Mannschaft 2021/2022
1.  SV Schechen II  19 59:21 43
2.  TuS Großkaro II  20 56:22 40
3.  SV Amerang II  19 41:21 38
4.  ASV Rott am Inn II  20 45:25 33
5.  SV Tattenhausen II  19 42:39 26
6.  SV Forsting II  19 40:36 22
7.  SV Genc. Wasserb  19 39:35 21
8.  TSV Hohenthann II  18 42:27 20
9.  SV Albaching II  19 17:53 10
10.  SC Rechtmehring II  18 15:59 8
11.  TSV Soyen II (flex)  19 17:75  4
12.  Griesstätt II (flex) zg.  8 00:00 0
12.  FC Welling zg.  13 00:00 0

Tabelle A-Klasse 3
Erste Mannschaft 2021/2022
1.  SV Forsting-Pfg.  22 39:21 47
2.  SV Reichertsheim II  21 46:21 43
3.  ASV Rott am Inn  23 66:43 42
4.  TSV Hohenthann  22 69:35 40
5.  SV Aschau/Inn II  23 46:36 38
6.  TSV 1932 Aßling  22 39:25 37
7.  TSV Soyen  22 35:39 35
8.  SV Schonstett  21 38:30 30
9.  FC Halfing  22 38:51 29
10.  SC Rechtmehring  22 34:50 23
11.  TSV Emmering II  23 39:46 22
12.  SV Albaching  23 38:52 20
13.  SV Ostermünchen II  23 25:60  15
14.  TSV Eiselfing II  21 23:66  14

Erste Mannschaft:
Sonntag 08. Mai 15 Uhr SV Schonstett I - SVA I
Sonntag 15. Mai 13 Uhr TSV Eiselfing II - SVA I
Sonntag 22. Mai 15 Uhr SVA I - TSV Hohenthann

Zweite Mannschaft:
Sonntag 08. Mai 16 Uhr Genc. Wasserburg - SVA II
Sonntag 15. Mai 13 Uhr SV Amerang II - SVA II
Sonntag 22. Mai 13 Uhr SVA II - TSV Hohenthann II

Alle Spiele aller Senioren- und Jugendmannschaften
des SV Albaching finden Sie auch unter www.bfv.de

SVA-Fußball: Die nächsten Spiele

Ein FUNino-Turnier zum Starten
F-Jugend begeistert mit großartigen Spielen

Kolbermoor/Albaching - Am 8. 
April haben acht Spielerinnen und 
Spieler des SV Albaching die F-
Jugend beim FUNino-Turnier des 
SV-DJK Kolbermoor vertreten. 
Bereits im Herbst hatten unsere 
Nachwuchs-Kicker zum ersten 
Mal diese attraktive Spielform 
ausprobiert und viel Freude daran 
gefunden.
Die beiden Teams waren mit gro-
ßem Elan und Ehrgeiz dabei. Es 
gab viele Ballkontakte, Dribb-
lings, Pässe, Torchancen und 
Tore. Sowohl das F1- als auch das 
F2-Turnier wurden im sogenann-
ten „Champions-League-Modus“ 
mit Auf- und Abstieg ins nächste 
Feld durchgeführt. Innerhalb von 
etwa zwei Stunden hatten unsere 
Jungs und Mädels viele intensive 
Spiele zu bewältigen. Sie absol-

vierten ihre Aufgabe mit Bravour, 
zeigten durchweg gute Leistungen 
und konnten so auch den ein oder 
anderen Sieg verbuchen. Nachdem 
sich Jugendleiter Karl Seidinger 
in Kolbermoor selbst ein Bild 
von der interessanten Spielform 
und der Spielfreude der Kinder 
machen konnte, wird FUNino im 
Jugendbereich des SVA zukünf-
tig wohl im Training und auch 
bei Turnieren eine größere Rolle 
spielen.
Bereits am Nachmittag des 7. 
Mai veranstalten wir unser erstes 
FUNino-Turnier. Die F-Jugend 
lädt alle Fußballbegeisterten und 
Interessierten herzlich ein, sie 
beim Turnier anzufeuern und zu 
unterstützen.

Yvonne Oppermann

500 Tore bei 450 Spielen
Ehrungen bei den Fußballern

Albaching (gm) - Ehrungen und 
Danksagungen dürfen bei einer 
Jahreshauptversammlung natür-
lich nicht fehlen. Stefan Bauer  
(links) und Andreas Schreyer  
(rechts) schieden aus der Vor-
standschaft aus und erhielten zum 
Dank einen Blumenstrauß und 
einen Gutschein von Abteilungs-
leiter Alfred Trautbeck.
Anschließend wurden die Spiel–
einsätze im Herrenbereich geehrt. 
Andreas Birkmaier knackte die 

Marke von 400 Einsätzen. Chris-
tian Katterloher (Mitte) wurde 
für 550 Einsätze ausgezeichnet 
und Daniel Neumann (2. v. l.) hat 
mittlerweile 800 Einsätze auf dem 
Konto.
Matthias Bareuther (2. v. r.) wur-
de für 450 Einsätze geehrt, außer-
dem erzielte er in diesen Spielen 
500 Tore, ein beeindruckender 
Schnitt. Auch hier gab es einen 
Blumenstrauß, außerdem eine Ur-
kunde für die Einsätze.
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Jahresversammlung der Fußballabteilung
Verstärken die Vorstandschaft: Stefan Fleidl, Bernhard Edlbergmeier und Simon Ettmüller

Albaching - Zur Jahreshauptver-
sammlung der Abteilung Fußball 
des SV Albaching am 22. April 
im Sportheim konnte Abteilungs-
leiter Alfred Trautbeck rund 30 
Sportbegeisterte begrüßen. Neben 
seinen Grußworten bedankte sich 
dieser zuallererst bei den vielen 
Unterstützern und Sponsoren 
sowie Trainern und Spielern der 
Abteilung.

Wenig Spielbetrieb
und Veranstaltungen

Aufgrund der Corona-Pandemie 
konnten in den vergangenen zwei 
Jahren neben dem zeitweise un-
terbrochenen Spielbetrieb, Trai-
ningscamps für die Jugendspieler 
und einem Trainingslager leider 
keine größeren Veranstaltungen 
durchgeführt werden.
Jugendleiter Karl Seidinger be-
richtete über den Spielbetrieb der 
Jugendmannschaften. Neben den 

regelmäßig stattfindenden Trai-
ningscamps und Fördertrainings 
ist zudem im Juli wieder ein Ju-
gendturnier geplant.
Kassier Thomas Gäch gab einen 
Überblick über Einnahmen und 
Ausgaben aus den Jahren 2020 
und 2021 der Abteilung. Kassen-
prüfer Johannes Wimmer lobte 
Kassier Thomas Gäch für die 
tadellose und lückenlose Füh-
rung der Kasse. Die Entlastung 
des Kassiers sowie der gesamten 
Vorstandschaft wurde einstimmig 
von den Anwesenden vollzogen. 
Zudem stimmten die Anwesenden 
für eine Erhöhung des Mitglieds-
beitrages um fünf Euro.

Neue Gesichter in
der Vorstandschaft

Im Anschluss fungierte Bürger-
meister Rudolf Schreyer als Wahl-
leiter und dankte der bisherigen 
Vorstandschaft für die geleistete 

Die Vorstandschaft der Abteilung Fußball des SVA (v.l.): Michael 
Kranzeder, Karl Seidinger, Stefan Fleidl, Andreas Moser, MIch-
ale Binsteiner, Bernhard Edlbergmeier, Alfred Trautbeck, Tho-
mas Gäch, Simon Ettmüller und Daniel Neumann.

Arbeit. Die Wahlen erfolgten per 
Handzeichen, die Kandidaten 
waren schnell gefunden. Abtei-
lungsleiter Alfred Trautbeck, sein 
Stellvertreter Daniel Neumann so-
wie Kassier Thomas Gäch wurden 
in ihren Ämtern bestätigt. Stefan 
Bauer stellte sein Amt als Schrift-
führer nach insgesamt zwölf Jah-
ren in der Vorstandschaft, davon 
drei Jahre als Schriftführer, zur 
Verfügung. Für ihn wurde Micha-
el Binsteiner als neue Schriftfüh-
rer gewählt.
Im Jugendbereich wurde Jugend-
leiter Karl Seidinger sowie Zwei-
ter Jugendleiter Andreas Moser 
bestätigt. Bei den Beisitzern stell-
te Andreas Schreyer nach drei 

Jahren sein Amt zur Verfügung. 
Michael Kranzeder, Max Konrad 
und Josef Grabl wurden in ihrem 
Amt als Beisitzer wiedergewählt. 
Stefan Fleidl, Simon Ettmül-
ler und Bernhard Edlbergmeier 
konnten neu in der Runde begrüßt 
werden. Als Revisoren der Kasse 
wurden Johannes Wimmer und 
Georg Stürzl wiedergewählt.
SVA Vorstand Günther Müller 
übernahm die Schlussworte und 
bedankte sich bei der Abteilungs-
leitung für die hervorragende 
Arbeit und wünschte der neuen 
Besetzung viel Erfolg.

Michael Binsteiner

Dorfstraße 11  
83544 Albaching

Telefon (08076) 225 
Telefax (08076) 8627

info@oettl-albaching.de
www.oettl-albaching.de

Rasentraktor 
CM 7014 H Pro
Der leistungsstärkste seiner Klasse

     B&S Powerbuilt-Motor 3130 AVS  
(Max. Leistung 13,5 PS)

 84 cm Schnittbreite

 240 l Grasfangbehälter
 Minimaler Wenderadius
 Mulchkit

Aktionsangebot  
EUR 3.599,– inkl. MwSt. 
Gültig so lange Vorrat reicht

OettlKfz- und 
Landtechnik

GmbH & Co. KG

Hauptuntersuchungen:
immer Dienstag vormittags
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Albaching - In der mit 27 Teil-
nehmern gut besuchten Jahres-
abteilungsversammlung der SVA 
Stockschützenabteilung konnte 1. 
Vorstand Wilhelm Oberland un-
ter den  anwesenden Mitgliedern 
auch Bürgermeister Rudi Schrey-
er, den Vorsitzenden des Haupt-
vereins Günther Müller  und den 
Kassier  des Hauptvereins Günter 
Ganslmeier begrüßen. 
Abteilungsleiter Wilhelm Ober-
land gab einen kurzen Rückblick 
auf ein immer noch von der 
Pandemie geprägtes Jahr 2021. 
Es wurde lediglich an einem 
einzigen Turnier teilgenommen. 
Ansonsten beschränkten sich die 
sportlichen Aktivitäten auf die 
Trainingsabende, soweit diese 
möglich waren und die Durchfüh-
rung der Vereinsmeisterschaften 
mit Bandlschießen. Informationen 
gab es auch zum derzeitigen Sach-
stand der geplanten Pflasterung 
der Stockbahnen.

Dank an die Helfer der
Arbeitseinsätze

Außerdem bedanke sich Wilhelm 
Oberland noch bei den Helfern 
der Arbeitseinsätze. Diese wa-
ren 2021 im Wesentlichen die 
Erneuerung der Linien auf der 
Stockbahn, die Beseitigung von 
Gras auf den Pflasterflächen und 
der Entfernung der Buchenhecke 
hinter dem Stockheim. 
In 2022 sollen auf jeden Fall die 
Vereinsmeisterschaft und die 
Dorfmeisterschaft wieder durch-
geführt werden. Auch einige 
Nachbarschaftsturniere stehen auf 

dem Plan. Eigene Turniere sind 
bis dato noch nicht in Planung.

Mitgliederzahlen
bleiben stabil

Die Zahl der Mitglieder blieb mit 
71 unverändert.
Im Schriftführerbericht folgte 
ein kurzer Rückblick auf die vier 
im letzten Jahr stattgefundenen 
Abteilungsversammlungen, die 
besprochenen Themen, sowie die 
gefassten Beschlüsse, die noch 
einmal in Kürze bekannt gegeben 
wurden.
Auch Damenwartin Anneliese 
Oberland konnte außer der Ver-
einsmeisterschaft auf keine weite-
ren sportlichen Ereignisse zurück 
blicken. Die niedrigen Ergebnisse 
bei den Vereinsmeisterschaften im 
letzten Jahr sind vermutlich den 
fehlenden Trainingseinheiten und 
Turnieren in 2021 zuzuschreiben. 
Diese wieder zu verbessern soll 
Ziel für 2022 sein.

Frühjahrsputz
im Stockheim

Zum Ende ihrer Ausführungen 
folgte ein Dank an die Damen 
der Stockabteilung  die im letzten 
Jahr den Frühjahrputz und die 
monatlichen Reinigungsarbeiten 
im  Stockheim übernommen ha-
ben.
Der Bericht des Platz- und Zeug-
warts musste krankheitsbedingt 
entfallen. Stellvertretend gab  
Wilhelm Oberland kurz einen 
Überblick über einige Aktivitäten 
des Zeugwarts, wie z.B. die Ver-

stärkung der Schablonen, die für 
das Aufspritzen der Bahn benötigt 
wurden, Aufspritzen der Linien 
auf den Bahnen oder die Repa-
ratur am Dach des Blockbohlen-
hauses.
Verbindungsmann der Mittwochs-
schützen, Herbert Binsteiner, 
berichtet über gut besuchte Trai-
ningsabende und die erfreuliche 
Tendenz, dass die Mittwochs-
schützen zunehmend mehr Inte-
resse daran zeigen, an Turnieren 
teilzunehmen, was durch zustim-
menden Applaus von allen Anwe-
senden sehr begrüßt wurde.     
Kassiererin Johanna Moser konnte 
trotz fehlender Einnahmen durch 
Turniere und sonstige Veranstal-
tungen, eine gute Kassenlage be-
stätigen. 
Der Bericht der Revisoren wurde 
von Sigi Weber übernommen, der 
nach Prüfung der Ausgaben und 
Einnahmen zusammen mit Se-
bastian Kranzeder, eine einwand-
freie, vorbildliche Kassenführung 
bescheinigt.
Die Entlastung des Kassiers und 
für die gesamte Abteilungsleitung 

JHV der Albachinger Stockschützen
Jahresrückblick, Vorausschau & Abstimmung über Beitragserhöhung

wurde jeweils einstimmig erteilt.
Zur Abstimmung kam im An-
schluss der Vorschlag der Vor-
standschaft, den Mitgliedsbeitrag 
der Stockabteilung, der seit vielen 
Jahren gleich geblieben ist, ab 
2023 um 9 Euro zu erhöhen. Der 
Vorschlag wurde mit zwei Gegen-
stimmen und einer Enthaltung und 
24 Ja-Stimmen angenommen.

Endlich fest geplanter 
Ausflug an die Mosel

Erfreulich war auch die Nach-
richt, dass es nach zweimaliger 
Verschiebung (2020 + 2021) in 
diesem Jahr wohl endlich mit dem 
geplanten Ausflug nach Leiwen / 
Mosel  zu klappen scheint.
Der Vorstand des Hauptvereins, 
Günther Müller, bedankt sich 
für die geleistete Arbeit, wünscht 
weiterhin viel Erfolg und gutes 
Gelingen für alle geplanten Vor-
haben. Auch Abteilungsleiter 
Wilhelm Oberland bedankt sich 
für die Teilnahme und Aufmerk-
samkeit.

Traudl Stöckl

Rehwild 
aus dem Jagdrevier Albaching

direkt vom Jäger
auf Wunsch zerlegt oder als Teilstücke

von: August Seidinger;  Tel.: 08076 / 257
 Thal 3, Albaching  

 
Kaltenecker Straße 9 

83544 Albaching 
Mobil: 0173/ 8608777 

E-Mail: spenglerei-egger@gmx.de 
 

-Dachentwässerung
-Blechverwahrung bei Kaminen und Dachgauben
-Mauer- und Balkonabdeckung
-Blechdächer
-Verblechungen aller Art
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Steckerlfischgrillen war gut besucht
Förderverein zufrieden - 200 Fische in zwei Stunden vergrillt

Albaching (gm) - Als eine der ersten Veranstaltungen nach 
den Lockerungen konnte der Förderverein des SV Albaching 
das traditionelle Steckerlfi sch-Essen durchführen. Die Vor-
standschaft zeigt sich zufrieden, über 200 Fische waren in 
gut zwei Stunden vergrillt. Nur einige wenige Gäste mussten 
zu späterer Stunde mit einer Käseplatte oder Kuchen ver-
tröstet werden.
Nach langer Durststrecke gab es 
Ende März Lichtblicke für die 
nächsten Monate. Für Gastrono-
mie als auch für Vereine sollte 
wieder mehr möglich sein.
Der Förderverein des SV Alba-

ching nutze diese Gelegenheit 
um nach zwangsbedingter Pause 
wieder das traditionelle Steckerl-
fischessen am Sportheim durch-
zuführen.
Da die Wetter-Lage etwas durch-
wachsen war, wurden als Wind-
schutz die Planen am Sportheim 
eingehängt und die Tische unter 
dem Dach aufgestellt.

Fische waren
schnell vergrillt

Das Wetter hielt jedoch her, Ja-
cken halfen bei den Gästen und 
einige Tische zog es dann doch 
unter freien Himmel in die Sonne. 
Außerdem wurde auch ein großer 
Teil abgeholt. Eine etwaige War-
tezeit konnte mit Getränken und 
Gesprächen überbrückt werden.
Die Grillmeister Ludwig Ringls-
tetter und Ralf Wagner waren zu-

Gutes Wetter und gute Verpfl egung war den Gästen am Sport-
heim am Karfreitag hold.        Foto: (gh)

frieden, die Schicht am Grill war 
erfreulich kurz und aufgeräumt 
war dann nach ein paar Stunden 
auch wieder.
Die Vorstandschaft bedankt sich 
bei Gästen und Helfern für den 

reibungslosen Ablauf.
Die nächsten Veranstaltungen 
stehen schon an. Neben der Jah-
reshauptversammlung findet in 
diesem Jahr auch wieder das Ju-
gendturnier im Sommer statt.

Albaching (gm) - Die Jahres-
hauptversammlung des Förder-
vereins des SV Albaching fi ndet 
am Montag 16. Mai um 19:15 im 
Sportheim statt. Auf der Tages-
ordnung stehen die Berichte des 

abgelaufenen Vereinsjahres, sowie 
die turnusmäßigen Neuwahlen. 
Die Vorstandschaft freut sich auf 
zahlreiches Erscheinen.

Förderverein mit Neuwahlen
Jahreshauptversammlung am 16. Mai

JHV vom Sportverein Mitte Mai
Sportverein tagt am 16. Mai um 20 Uhr

Sepp Kost
Maler- und Lackierermeister

Sensauer Str. 2a · 85643 Tulling
Telefon 0 80 94 / 90 51 83 · Fax 0 80 94 / 9 04 90 77

www.malermeisterbetrieb-kost.de · sk@malermeisterbetrieb-kost.de

dekorative Wand- und Fassaden-gestaltung

Albaching (gm) - Am Montag, 
16. Mai fi ndet die Jahreshauptver-
sammlung des Sportvereins Alba-
ching im Sportheim statt. Auf der 
Tagesordnung stehen die Berich-
te aus den Abteilungen und der 
Kassenbericht. Außerdem wurde 
in den Abteilungen über eine 

Beitragserhöhung pro Abteilung 
diskutiert und in den jeweiligen 
Jahreshauptversammlungen auch 
beschlossen.
Rechtlich gesehen muss nun die 
Mitgliederversammlung die Er-
höhungen noch bewilligen.
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Eröffnung mit Schleiferlturnier
Tennisherren in einer Spielgemeinschaft

Albaching (lm) - Gerade noch 
rechtzeitig konnten die Tennis-
plätze zur geplanten Eröffnung 
freigegeben werden. Zum ob-
ligatorischen Schleiferlturnier 
waren acht Tennisler erschienen 
um den ersten Titel der Saison 
zu ergattern. Natürlich stand aber 
der Spaß im Vordergrund. In 
vier Runden a 25 Minuten wurde 
hauptsächlich im Doppel gespielt 
und während den Pausen kritisch 
in den Himmel geschaut, ob denn 
das Wetter hält.

Wechsel der
Tennispartner

Durch einen ausgeklügelten Al-
gorithmus von Martin Ziel durfte 
man nach einer Auslosung durch 
Spielkarten nach jeder Runde 
immer verschiede Partner an sei-
ner Seite begrüßen, obwohl zwi-
schendurch das Gefühl aufkam, 
sich bei der fehlerhaften Ach-
telfinal-Auslosung der Fußball-
Champions-League zu befinden. 
Ziel krönte sich am Ende auch mit 

drei Siegen zum Gewinner, was 
aber keineswegs verdächtig war. 
Im Vorfeld dieser Eröffnung lie-
fen auch schon die Planungen für 
die anstehende Tennissaison die 
am Freitag, den 6. Mai beginnt. 
In den drei Jugendmannschaften 
(U12, U15, U18) geht man mit den 
gewohnten Partnern aus Maiten-
beth und Pfaffing in die Saison.

SG mit
Oberndorf

Bei den Herren kommt es zu einer 
Neuerung. Nachdem vor ein paar 
Jahren schon ein Mixed-Team ge-
meinsam an den Start ging, stellt 
man nun zwei Mannschaften in 
einer Spielgemeinschaft mit dem 
DJK SV Oberndorf. Bei einem 
Schweinebratenabend, hier noch-
mals ein Dank an Koch Alexan-
der Bauer, kam es zu einem Ken-
nenlernen und der finalen Planung 
für die Saison. So geht man gut 
gestärkt in die ersten Spiele, bei 
denen wir uns natürlich immer 
über Zuschauer sehr freuen.

Erste Mannschaft:
So. 08. Mai 10 Uhr TSV Gars
So. 22. Mai 10 Uhr TC Steinhöring

U18:
Sa. 14. Mai 09 Uhr Baldham-Vaterste.

in Maitenbeth       U15:
Fr. 06. Mai 16 Uhr FC Topsin II
Fr. 20. Mai 16 Uhr TC Dorfen II

U12:
Sa. 21. Mai 09 Uhr TC Schnaitsee
Sa. 28. Mai 09 Uhr TSV St. Wolfgang

Wir freuen uns über jeden Zuschauer.
Alle Spiele aller Mannschaften des SV 
Albaching/FC Maitenbeth finden Sie 
auch unter www.btv.de

Tennisheimspiele

Walking-Gruppe wieder aktiv
Erster Termin am 9. Mai am Sportheim

Die Reise führt zum Achensee
Betriebsausflug des Theater- & Musikvereins

Albaching (gg) - Nicht ganz nach 
den Vorgaben der Lauf10! Aktion 
des Bayerischen Rundfunks star-
tet auch in Albaching wieder die 
Walking-Gruppe zum wöchent-
lichen Training. Treffpunkt ist 
jeweils Montag und Donnerstag 
um 19 Uhr am Sportheim. 

Albaching (wfj) - Der traditionel-
le Betriebsausflug des Theater- & 
Musikvereins führt in diesem Jahr 
zum Achensee! Gestartet wird am 
Samstag, den 10. September um 
8 Uhr mit Privat-Autos in Alba-
ching. Die Kurzwanderer treffen 
sich dann an der Rofan Seilbahn 
in Maurach, die Langwanderer in 
Pertiesau, um die Seebergspitze 
zu besteigen. Für eine Übernach-

Es wird langsam mit kürzeren 
Strecken begonnen um die Mus-
keln aufzubauen. Die Walking-
Gruppe (nicht Nordic-Walking) ist 
für alle geeignet, die sich sportlich 
fit machen möchten und wird vor-
aussichtlich wieder bis September 
aktiv bleiben. 

tung ist in Achkirchen reserviert, 
es kann aber gerne auch schon 
eigenständig am Freitag angereist 
werden. Für den Sonntag stehen 
dann verschiedene Ausflugsmög-
lichkeiten zur Verfügung. Für nä-
here Infos und Anmeldung steht 
ab sofort 1. Vorsitzender Herbert 
Binsteiner (08076/356) bereit und 
würde sich wieder über viele Teil-
nehmer freuen.

Der Theater- und Musikverein 
Albaching lädt alle Mitglieder am 
Mittwoch, den 11. Mai um 19:30 
Uhr zur Jahreshauptversamm-
lung im Bürgersaal ein. Auf der 
Tagesordnung stehen unter ande-
rem der Bericht des 1. Vorsitzen-
den, der Rückblick der Sparten 
Theater und Musik, genauso wie 
der Kassenbericht, Entlastung der 
Vorstandschaft, Ideensammlung 
für das diesjährige Theater und 
Infos über den Betriebsausflug 
2022 (siehe Bericht). Die Vor-
standschaft würde sich über zahl-
reiches Erscheinen freuen.

Theater/Musik

Hauptuntersuchungen:
immer Dienstag vormittags

Dorfstraße 11  
83544 Albaching

Telefon (08076) 225 
Telefax (08076) 8627

info@oettl-albaching.de
www.oettl-albaching.de

Fahrzeuginspektion nach Herstellervorgaben

Fahrzeugreparaturen aller Art

Bremsenservice

Autoverglasung

Unfallinstandsetzung

Reifenservice

Klimawartung

Achsvermessung

Hauptuntersuchung § 29 StVZO

Lack Smart-Repair

Fahrzeugvermittlung

OettlKfz- und 
Landtechnik

GmbH & Co. KG
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 Vier Schützenkönige geehrt
JHV der Albachinger Schützen abgehalten

Albaching (fg) - Am Freitag, den 
8. April, fand im Wirtshaus Kal-
teneck die Jahreshauptversamm-
lung der Albachinger Schützen 
statt. Zugleich wurde die Gele-
genheit genutzt, die aktuelle Sai-
son abzuschließen und die neuen 
Schützenkönige zu ehren.
Die Ketten dürfen nun folgende 
Könige schmücken: Christoph 
Reithmeier, 57,3 Teiler (Luftge-
wehr), Christina Hanslmaier, 92,3 
Teiler (Jugend), Markus Betzl, 
59,6 Teiler (Zimmerstutzen) und 
Herbert Birkmaier, 124,3 Teiler 
(Pistole).
Natürlich haben sich die neuen 
Könige nicht lumpen lassen und 
auch das ein oder andere Getränk/
Schnaps auf Ihren Sieg spendiert. 
Da die Saison wie auch bereits 

letztes Jahr, situationsbedingt nur 
sehr kurz gehalten werden konnte, 
wurde auf die typische Preisver-
leihung verzichtet und allen akti-
ven Vereinsabend-Schießern ein 
Gutschein vom Wirt übergeben. 
Im Jahresrückblick durfte unser 2. 
Schützenmeister Matthias Pöschl 
trotz allem auf einige Events im 
vergangenen Jahr zurückerin-
nern, wie z.B. das Weinfest to go 
und einer vereinseigenen Online-
Christbaumversteigerung.
Ein großer Dank gilt in diesem 
Sinne natürlich wieder unserer 
Vorstandschaft und allen Mitglie-
dern, die das Vereinsleben aktiv 
mitgestalten und nur mit deren 
Unterstützung ein solcher Verein 
möglich ist.

Die neuen Schützenkönige: Herbert Birkmaier, Christoph Reith-
meier, Christina Hanslmaier und  Markus Betzl. Foto: Gritscher

Suziwuzihuzi, jetzt ganz allein.

Albaching - „...Jammer, jammer-
schade...“, heißt es beim „Erbsen-
roll-Spiel“, was jede Mama, die 
im Eltern-Kind-Programm war, 
im Schlaf auswendig kann. Jam-
merschade empfinde ich diesen 
Schritt, meine Donnerstagsgruppe 
abzugeben. Nach 13 Jahren, Spie-
len, Singen, Basteln... Und dabei 
viele nette, wundervolle Familien 
kennen lernen, ist jetzt Schluss. 
Mein langjähriger Traum im Kin-
dergarten zu arbeiten, hat sich 
erfüllt und als Quereinsteigerin 
darf ich jetzt in der Schmetter-
lings-Gruppe täglich mit Kindern 
arbeiten. Für beides reicht aber 
auf Dauer meine Energie nicht 
mehr aus.  Somit mache ich mich 
hiermit auf die Suche, einen/eine 
Nachfolger/in für meine Gruppe 
zu fi nden.
Sie/Er sollte menschenfreundlich 
sowie kreativ sein. Gerne singen 
und spielen, aber sie/er muss kei-
ne pädagogische Ausbildung ha-
ben, gesunder Menschenverstand 
und etwas Lebenserfahrung ist 
genauso wertvoll. Zwecks dem 
Einstieg einer solchen Gruppe 
mit Kindern und Erwachsenen 
zu leiten, gibt’s Kurse und viel 
praktische Anleitungen im Inter-
net. Die Gruppenleiterkurse dafür 

sind auch im Herbst vom Bil-
dungswerk angeboten und dann 
könnte man gleich weitermachen 
und einsteigen. Immer einmal in 
der Woche, außer den Ferien. Die 
Gruppenstunde  könnte auch auf 
Montag verlegt werden. 
Wer also Interesse hat, bitte bei 
mir melden. Ich würde mich sehr 
freuen, wenn weiterhin diese Mög-
lichkeit für viele Eltern bereitge-
stellt werden könnte. In unserem 
kinderreichen Ort waren über die 
Jahre immer drei Gruppen gut ge-
füllt. Mein Gruppen-Maskottchen 
Suziwuzihuzi und ich freuen uns 
auf eine/einen potentielle/n Nach-
folger/in.

Johanna Neuwieser

 Ein/e Nachfolger/in gesucht
Abschied von Eltern-Kind-Programm

JHV der Tennisler am 9. Mai
Sitzung im Raum der Stockschützen

G e f l ü ge l , E i e r,
Ho n i g  &  m e h r

Schacha 3,  83544 Albaching 
Telefon: 08076 8282

www.friesingerhof.de

Albaching (gm) - Die Jahres-
hauptversammlung der Abtei-
lung Tennis des Sportvereins 
Albaching findet am Montag, 
9. Mai um 19:30 Uhr statt. Der 
Versammlungsort ist dieses Mal 
der Raum der Stockschützen im 

Mehrzweckgebäude am Sport-
gelände. Auf der Tagesordnung 
stehen die üblichen Berichte, wie 
Rückblick und Kasse.
Auf zahlreiches Erscheinen freut 
sich die Vorstandschaft der Abtei-
lung Tennis.
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Obst- Gartenbau

Die geplante Jahreshaupt-
versammlung des Obst und 
Gartenbauvereins im Mai fällt 
heuer aus. Wegen zu vielen  
Aufgaben besonders im Frühling 
verschieben wir unsere Versamm-
lung auf den gewohnten Zeitraum 
im  März. Die geplanten Ehrun-
gen möchten wir im festlichen 
Rahmen während des Salatessens 
durchführen. Wir hoffen auf das 
Verständnis unserer Mitglieder. 
Eure Vorstandschaft.

Ü60-Wanderer unermüdlich 
Vier Wanderungen im April

Albaching (hm) - Keine Pause 
gönnten sich die Ü60-Wanderer 
auch im Monat April. Erstes Ziel 
waren die idyllisch gelegenen 
Sempt-Quellen (Weihern) bei 
Markt Schwaben. Nach einem 
kleinem Abstecher zur Wolfmühle 
ging es süd-ostwärts zu dem etwas 
versteckt liegenden Ursprungsort 
der Forstinninger Sempt. Diese 
vereinigt sich dann bei Otten-
hofen mit der Anzinger Sempt. 
Nach etwa 50 km mündet sie bei 
Moosburg in den Isar-Kanal.
Die nächste Wanderung führ-
te dann in einem Rundweg von 
Rieden nach Kirchreith und über 
die Strohreither Leite wieder zum 
Ausgangspunkt zurück. Fast nicht 
zu glauben ist, dass der Kirchreit-
her Kirchturm mit 62m sogar den 
Riedener noch um 2m übertrifft. 
Schon allein die wunderbare Aus-
sicht von Kirchreith war es diese 
Wanderung wert. Aber auch die 

neu erbaute Kapelle in Strohreith 
rief bei den Teilnehmern ziemli-
ches Erstaunen vor, von der ge-
waltigen Riedener St. Peter Kirche 
gar nicht zu reden. Bei der folgen-
den Wanderung ging es in einer 
weiteren Runde von Straußdorf 
über Ast durch die Katzenreuther 
Filze. Ein bleibender Eindruck 
war dann der Blick zum Schluß 
von der Anhöhe „Vogelherd/Fil-
zenhof” auf  die Straußdorfer „St. 
Johannes-Täufer-Kirche” und im 
Hintergrund das mächtige Ham-
berger Windrad.
Die 4. Monatswanderung war 
dann von Au am Inn über die Inn-
leite/Reisleite und der Dobl-Müh-
le zum „Bärlauchwald”. Mit etwas 
Bärlauch in den mitgeführten 
Taschen und nach einem „Ratsch” 
mit ebenfalls auf „Wanderschaft” 
bef indl ichen Bekannten aus 
Schnaitsee ging es wieder zurück 
zum Ausgangspunkt.

Sebastiane-Maiandacht
Brüderschaft feiert unter Kreuz

Albaching - Am Freitag, 27. Mai 
findet um 19:30 Uhr unter dem Se-
bastianekreuz und in wunderbarer 
Natur wieder die Maiandacht der 
Sebastiane-Brüderschaft statt. 
Dazu ist jeder herzlich eingela-
den. 
Treffpunkt ist um 19 Uhr am 
Wirtshaus Kalteneck. Das Kreuz 
befindet sich auf dem Waldwan-
derweg zwischen Kalteneck und 
Holzhäusln bei St. Christoph. Die 
Maiandacht wird durch Gemein-
dereferentin Elisabeth Englhart 
aus Steinhöring geleitet, musika-
lisch von der Gruppe Soatnhauffa 
aus Albaching umrahmt und fin-
det bei jeder Witterung statt. Die 
Brüderschaft würde sich wieder 
über viele Teilnehmer sehr freu-
en.

Wast Friesinger 

Jagdgenossenschaft
Albaching

Der Jagdpachtschilling der Jagd-
genossenschaft Albaching, wird 
im Monat Mai am Schalter der 
RSA Bankhaus Zweigstelle Alba-
ching ausbezahlt.

BBV

Die Ortsverbände des Bayeri-
schen Bauernverbandes Alba-
ching und Utzenbichl treffen sich 
zu einer Mitgliederversamlung 
mit Neuwahlen. Die Bäuerinnen 
am 16. Mai und die Männer am 
24. Mai, jeweils im kleinen Sit-
zungssaal der Gemeinde im al-
ten Kindergarten. Beginn ist um 
19:30 Uhr.

�
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GeMoBau GmbH
Montage�Renovierung�SanierungDienstleistungen GmbH

Benno 
Moser

Bagger-Arbeiten
und LKW 7,5 t

Oedenau 1
83544 Albaching

Telefon 080 76 / 10 75
Mobil 0160 185 90 04
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Rhabarber Crumble (easy peasy)
das grüne Rezept von Anna

Füllung: 500g Rhabarber, 130g brauner Zucker, 2TL Vanillezucker, 
Spritzer Zitronensaft
Streusel: 130g Mehl, 100g Butter, ½ TL Zimt, 1 Prise Salz, nach belie-
ben Mandelplättchen

Rhabarber waschen,schälen, in Stücke schneiden, mit den restlichen 
Zutaten vermischen und in eine Auflaufform oder auch kleine hitzebe-
ständige Förmchen füllen.
Aus den übrigen Zutaten Streusel herstellen und darüber streuen. Am 
Schluss die Mandelplättchen drauf und ab in den Ofen bei 170 °C je 
nach Formgröße bis zu 30 Minuten goldbraun backen. Schmeckt fein 
mit Vanilleeis als Nachspeise oder auch zum Kaffee.

Wild-Kräuter-Nachmittag am Reimerhof
Christi-Himmelfahrts-Radltour und Weihenstephaner Gärten

Albaching (jn) - Der Wild-Kräu-
ter-Nachmittag am Reimerhof 
war ein Erlebnis für alle Sinne. 
Das Umfangreiche Wissen der 
Kräuterpädagogin Rosmar ie 
Pöschl, erzählt mit vielen prakti-
schen Beispielen zur Anwendung 
im alltäglichen Leben, erstaunte 
alle Teilnehmer. Dabei waren 
wir nicht in einem besonderen 
Kräutergarten, sondern einfach 
vor der Haustüre, in Obstgarten, 
Feld und Wiese, hinterm Haus....
unterwegs.

Sammeln vor
der Haustüre

Das heißt, jeder und jede hat die 
Möglichkeit auch vor der eige-
nen Haustüre mit offenen Augen, 
diese Kräuter zu sammeln und 
bereichernd für das eigene Wohl-
befinden anzuwenden. Unsere 
Wildkräuter produzieren natür-
liches Antibiotika, Abwehrkraft 
stärkende Inhaltsstoffe, schmerz-

lindernde Substanzen, blutstillen-
de Eigenschaften und, und, und. 
Dazu kommen noch Vitamine 
und Mineralstoffe, und nicht zu 
vergessen die geschmackliche 
Bereicherung. Letzteres bewies 
die Bäuerin beeindruckend mit 
einem feinen aber großen Buf-
fet aus Kräutergerichten. Von 
Aperitif mit Kräuterauszug über 
verschiedene Salate, Aufstriche, 
Brote und auch Nachspeisen.  Wer 
auch noch in den Genuss dieser 
Kräuterschmankerl kommen mag, 
es wird ein zweiter Kurstag statt-
finden, wegen großer Nachfrage: 
am 21. Mai um 13:30 Uhr am Rei-
merhof. Anmeldung wieder unter 
08076/1829. 

Große Nachfrage:
Zweiter Kurstag

Am 26. Mai laden wir alle zu un-
serer jährlichen Christi-Himme-
fahrts-Radltour ein. Wir treffen 
uns am Maibaum um 13 Uhr. 

Unser Ziel ist heuer die Feckl-
Kapelle in Öd und anschließend 
der Biergarten im Gut Forsting. 
Falls es regnet bilden wir Fahr-
gemeinschaften und fahren mit 
dem Auto. Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Fahrt nach
Weihenstephan

Am 31. Mai fahren wir gemein-
sam mit der Kfd nach Freising 
zu den Weihenstephaner Gärten. 
Eine kompetente Führung wird 
uns die Geheimnisse der Pflan-
zung und Pflege von Stauden, 
Sommerblumen und Sträuchern 
anschaulich näherbringen. Ab-
wechslungsreiche Gestaltung, 
Eigenheiten und Vorlieben der 
Blumen und viele praktische In-
formationen vom Fachmann sind 
dort für uns geboten. Außerdem 
viele wunderschöne duftende 
Blumen, für Herz und Seele. Die 
Kosten der Führung übernimmt 
der Gartenbauverein für alle.
Anschließend werden wir in der 
Gegend ein gemütliches Wirts-
haus aufsuchen, auch ein anspre-

chender Ort für Kaffee und Ku-
chen, soll uns einen erholsamen 
Ausflug versprechen. Wir freuen 
uns auf viele Teilnehmer. Meldet 
euch entweder bei Johanna Neu-
wieser Tel. 08076/7331 an, oder 
schreibt euch in die Liste im Glo-
ckenhaus ein.

Einfach und gut: Rhabarber
Wird erst seit 150 Jahren genutzt

Albaching ( jn) - Kommt ur-
sprünglich aus China. Er ist eine 
mehrjährige Pflanze und kann 1,5 
Meter hoch werden. Verwendet 
werden die Stiele, die Blätter kann 
man als Kaltauszug gegen Insek-
ten, wie Blattläuse, Raupen ver-
wenden. Rhabarber ist kein Obst, 
sondern zählt zu den Gemüsen. Er 
liebt große Pflanzlöcher und Dün-
ger (hauseigener Kompost).
Er wird von uns Menschen erst 
seit 150 Jahren genutzt, da zu 
diesem Zeitpunkt Zucker erst zu 
einem erschwinglichen Preis zu 
erwerben war und somit der Rha-
barber erst genießbar wurde. Er 
blüht von Mai bis Juni, die Blüte 
wird aber zu dieser Zeit entfernt. 
Die Stängel nutzen wir bis Jo-
hanni (24. Juni). Später sammelt 
sich zu viel Oxalsäure auch in den 
Stängeln an. Direkte Sonnenein-
strahlung mag er nicht, Mulchen 
tut ihm gut. Ab Ende August zieht 

er sich in die Erde zurück. Rha-
barber enthält viel Vitamin C und 
K sowie Mineralstoffe wie Ka-
lium und Kalzium, dazu jedoch 
kaum Kalorien.
Ein Kaltauszug-Rezept: 500g 
Blätter auf 3 Liter Wasser, 24 
Stunden stehen lassen. Diesen 
Auszug dreimal am Tag unver-
dünnt auf die befallenen Pflanzen 
gießen. Gehackte angewelkte 
Blätter am Boden verteilen, ver-
treibt auch Schnecken und nagen-
de Insekten.

Wirtshaus Kalteneck
Christopherstr. 16
83544 Albaching
Telefon: 08076-255

Wirtshaus               Kalteneck

Das perfekte Geschenk: Brunch mit 
Roland Hefter live am Muttertag!

1.000 g feinstes Steak mit Salaten - 
für 2 Personen nur 39,80 Euro!

Aufgrund der aktuellen 
Lage derzeit geöffnet:
Do-So 11.00 - 24.00 Uhr
und an Feiertagen.

Wir suchen laufend engagiertes 
Personal für Service und Theke.  

Leckere Köstlichkeiten aus dem 
Reindl (ab 5 Pers. / je 15,00 Euro)
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Albaching - Am Sonntag,  3. Ap-
ril fand Abends in der Pfarrkirche 
Albaching ein Benefizkonzert 
zugunsten der Opfer des Ukraine-
kriegs statt. Trotz der Einschrän-
kungen durch die Corona-Pande-
mie und obwohl nur wenig Zeit 
zur Vorbereitung blieb, waren 
einige Musikgruppen aus Alba-
ching, u.a. New Age, Soatnhauffa, 
die Muiner Dirndl und der Kir-
chenchor sofort Feuer und Flam-
me für die spontane Konzertidee 
von Michael Kafka und Kevin 
Komorek. Kurze Zeit später boten 
auch der Polizeichor Rosenheim 
und die Gruppe TINET aus Ret-
tenbach ihr Engagement an, was 
dankbar angenommen wurde.

Vielfältige 
Klänge

Am Ende war der Abend trotz des 
krankheitsbedingten Fehlens Mi-
chael Kafkas, TINET’s und eini-
ger Sängerinnen und Sängern ein 
voller Erfolg: Pfarrer Josef Huber 
führte mit Michael Kafkas geist-
lichen Impulsen mit Sinn durch 
den Abend, der musikalisch mit 
viel Fleiß und Herzblut von den 

Gruppen gestaltet wurde. 
Es erklangen Lieder und Instru-
mentalstücke verschiedenen Cha-
rakters; Abwechslung war also 
geboten.

Viel Applaus und
Spendenbebreitschaft

Die Mühen der Musikgruppen 
wurden von den Konzertbesu-

Benefizkonzert für die Ukraine 
Gelungener Abend mit hoher Spendenbereitschaft

chern nicht nur mit großem Ap-
plaus, sondern auch mit einer 
bemerkenswerten Spendenbereit-
schaft honoriert. 

Zusammen kamen über
1750 Euro

Insgesamt konnten an dem Kon-
zertabend, der mit dem gemein-
samen Lied „Bleib bei uns, Herr“ 
ausklang, 1756,50 € gesammelt 
werden, welche an das Osteuropa-
Hilfswerk „Renovabis“ weiterge-
geben und vollständig den Kriegs-
opfern in der Ukraine zukommen 
werden.
Die Pfarrei St. Nikolaus dankt al-
len Musikgruppen recht herzlich 
für ihr ehrenamtliches Engage-
ment! Ein besonderes „Vergelt’s 
Gott“ sei auch Herrn Anton May-
er für die Lichttechnik, den Ord-
nern und Spendensammlern sowie 
natürlich auch den Besuchern für 
ihre Großzügigkeit ausgespro-
chen! 
             Kevin Komorek

Die Musiker, die sich mit sehr viel Engagement und Herzblut für 
die gute Sache einbrachten.                            Foto: Martin Blank  

Senioren

Pfarrei

Holzspenden erwünscht
Petersfeuer in Gröben am 2. Juli

Albaching - Schon jetzt ein Ter-
min zum Vormerken: Am Sams-
tag, den 2. Juli fi ndet nach zwei-
jähriger Pause endlich wieder das 
Petersfeuer der KLJB Albaching 
in Gröben statt.
Wir freuen uns auf einen gemüt-
lichen Grillabend mit anschlie-
ßendem Barbetrieb. Natürlich ist 
auch für die Kinder wieder etwas 
geboten.
Um das Ganze zu ermöglichen, 

bittet die KLJB um zahlreiche 
Holzspenden. Termine zur Ablie-
ferung oder Abholung können te-
lefonisch mit Josef Ettmüller jun. 
(Tel. 0152/03981110) vereinbart 
werden.
Die Landjugend Albaching be-
dankt sich schon mal im Voraus 
und freut sich auf zahlreiches 
Kommen.

Leander Sturm

Liebe Albachinger Senioren. 
Eigentlich wollten wir mit Euch 
Mitte Mai einen Seniorennach-
mittag abhalten, dafür ist ein 
Tagesausfl ug ins schöne Wittels-
bacher Land nach Inchenhofen 
geplant. Näheres wird noch mit 
einer separaten Einladung be-
kannt gegeben.
Bis bald und bleibt s gsund.

Euer Seniorenteam

Den Mesnerdienst wird in Alba-
ching ab 1. Mai Kevin Komorek 
übernehmen. Der Pfarrgemeinde-
rat gratuliert dazu recht herzlich.

Bittgänge im Mai

7. Mai, Altötting, Treffen an der 
Bushaltestelle Albaching, 5:30 
Uhr
23. Mai St. Christoph (heuer am 
Abend), Treffen am Pfarrheim um 
17.30 Uhr, Bittamt in St. Chris-
toph um 19 Uhr, 
24. Mai nach Ebrach, Treffen am 
Pfarrheim um 18.30 Uhr, Bittamt 
in Ebrach um 19.30 Uhr
25. Mai nach Stetten, am Pfarr-
heim um 18.15 Uhr, Rückkehr ca. 
19 Uhr – Andacht in der Pfarrkir-
che.

Am Sonntag, den 29. Mai um 17 
Uhr im Gemeinderaum/Schul-
haus wird zu einem Gespräch 
eingeladen: „Wie gehts weiter mit 
Cursillo”.
Persönliche Einladung ist kurz 
vorher im Briefkasten zu fi nden.

Frauen

Nächster Frauenstammtisch in 
Kalteneck. Herzliche Einladung 
zum Stammtisch im Wirtshaus 
Kalteneck am Donnerstag, 5. Mai. 
Beginn ist ab 19:30 Uhr.

Die kfd lädt zur Jahreshaupt-
versammlung am Freitag, 3. Juni
ins Wirtshaus Kalteneck ein. Be-
ginn ist um 19:30 Uhr. In diesem 
Jahr fi nden wieder die Neuwahlen 
statt. Im Rahmen dieser Ver-
sammlung werden auch die lang-
jährigen Mitglieder geehrt.

„Leih-Oma“ gesucht
Wer hat Zeit und Lust, als „Leih-
Oma“ tätig zu werden? Nähere 
Information bei Ingrid Schreyer, 
Tel. 08076/8102.

WIR SIND DEIN 
PARTNER IN SACHEN 

           

         08076 9188 0               info@schmid-landtechnik.de            www.schmid-landtechnik.de 

FORST/GARTEN        LANDTECHNIK              STAHLBAU      STALLTECHNIK 
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Maiandacht am Jugendkreuz
Anschließend gemütliches Beisammensein

Albaching - Am 20. Mai findet 
wieder die Maiandacht der KLJB 
am Jugendkreuz statt.
Los gehts um 18:45 beim Sanftl 
(Birkmaier 2). Von dort aus wird 
gemeinsam zum Jugendkreuz 
gegangen und Maiandacht gefei-

ert. Im Anschluss gibts beim ge-
mütlichen Beisammensein noch 
Steaksemmeln und was gegen den 
Durst. Auf zahlreiches Kommen 
freut sich die Landjugend Alba-
ching.

Leander Sturm

Kulinarisches Osterfrühstück 
Albaching/Forsting - Die Kath. Frauengemeinschaft Alba-
ching hatte am Samstag, 23. April zum Osterfrühstück ins 
Gasthaus Forsting eingeladen. Die Vorsitzende, Ingrid Schrey-
er freute sich, über 35 Teilnehmerinnen begrüßen zu dürfen. 
Das angebotene Frühstücksbuffet ließ keine Wünsche offen, 
und so verbrachten die anwesenden Frauen einen entspann-
ten und harmonischen Vormittag, mit vielen angeregten Ge-
sprächen. An dieser Stelle möchten wir uns bei der RSA-Bank 
für den großzügigen Zuschuss bedanken.

Foto/Text:  ck

Albaching - Zur Pfarrgemeinde-
ratswahl am 20. März traten alle 
Gremiumsmitglieder erneut an 
und wurden auch wiedergewählt. 
Als Novum war es dieses Mal 
erstmalig möglich, den Räten das 
Vertrauen auch Online auszuspre-
chen. Im Vergleich zur letzten 
Wahl war dadurch eine erfreulich 
höhere Wahlbeteiligung festzu-
stellen.
In der konstituierenden Sitzung 
des neuen „alten” Rates am 5. Ap-
ril ergaben sich nur marginale Än-
derungen. Den Vorsitz übernimmt 
wieder in bewährter Weise Finni 
Reithmeier, sowie stellvertretend 
Anton Mayer. Die Kassenführung 
obliegt weiterhin Benno Anger-
meier, ebenso bleibt Monika Kon-
ter Schriftführerin und wird in der 
Öffentlichkeitsarbeit unterstützt 

von Klaus Barth. Als weitere 
Mitglieder haben Mira Rako den 
guten Draht zur Jugend und Cilly 
Kromer zum Dekanatsrat. Der 
noch zu schaffende Liturgieaus-
schuss wird vorerst besetzt durch 
Klaus Barth und Anton Mayer.
Für caritative Belange und Sozi-
ales konnte erneut Elisabeth Sei-
dinger berufen werden.
Der neue Pfarrgemeinderat be-
dankt sich auf diesem Weg noch-
mal für das entgegengebrachte 
Vertrauen. 
Nachdem die Corona-Beschrän-
kungen off iziel l aufgehoben 
wurden und wieder ein uneinge-
schränkter Gottesdienst möglich 
ist, finden bis auf weiteres keine 
Live-Übertragungen mehr statt.

Klaus Barth

Die Aufgaben wurden verteilt
Erste Sitzung des Pfarrgemeinderats

Ein Wochenende mit Gott
Filmvorführung für Firmlinge

Albaching - Knapp 20 Firmlinge 
aus dem Pfarrverband sahen sich  
die Hollywood-Verfilmung  „Die 
Hütte – Ein Wochenende mit 
Gott“  an.
Dazu eingeladen hatte die Män-
nerkongregation Albaching im 
Rahmen der Firmprojekte.

Mit Getränken und Popcorn ver-
sorgt konnte der Kinoabend im 
Bürgersaal beginnen.
Kurz zum Inhalt: Während eines 
Campingausfluges mit der Fami-
lie verschwindet die kleine Missy 
spurlos. Der verzweifelte Vater  
versinkt in Trauer und Schuldge-
fühlen. Nach Jahren trifft er am 
Ort des Geschehens drei Fremde. 
Diese nehmen ihn mit auf eine 
Reise, die sein ganzes Leben für 
immer verändert.
Nach diesem anspruchsvollem  
und oft sehr nahegehenden Film 
reflektierte Kevin Komorek ge-
meinsam mit den Jugendlichen 
die Handlung und beantwortete 
die Fragen. Das zentrale Thema 
des Films ist der Umgang mit 
Trauer und Verzweiflung und das 
nur durch Vergebung und Ver-
söhnung der Mensch seine innere 
Ruhe und Ausgeglichenheit wie-
derfinden kann.

Claudia Mayer
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Kirchencafé und eine Rom Reise
Projekt der Firmlinge am Muttertag

Albaching - Im Rahmen der 
Firmvorbereitung laden die Ju-
gendlichen ganz herzlich zum 
Kirchencafé nach der Kirche am 
8. Mai ein. Der Gottesdienst be-
ginnt um 9 Uhr. Im Anschluss 
bieten die Firmlinge gegen eine 
kleine Spende Kaffee und Kuchen 
an. Natürlich können auch Kuchen 
zum Mitnehmen gekauft werden. 
Das ganze findet am Pfarrheim 
statt und die Organisatoren freuen 
sich auf ihre Gäste. 
Für einige Jugendliche aus der 

Pfarrei steht dieses Jahr nicht nur 
die Firmung auf dem Programm, 
sondern auch eine Reise nach 
Rom. Beim Kirchencafé können 
Postkarten gegen eine kleine 
Spende erworben werden. Mit 
denen die Rom-Reisenden Grüße 
aus der heiligen Stadt schicken 
können. Die Ministranten würden 
sich sehr über eine rege Beteili-
gung an dieser Aktion und einen 
kleinen Zuschuss für die Reise 
freuen.

Vincent Neumann

Osterspaß bei den Ministranten
Spielen, Basteln und der Osterhase kam auch

Albaching - In den Osterferien 
trafen sich die Albachinger Minis-
tranten mal wieder zu einer Grup-
penstunde, in der sie über Ostern 
und die Auferstehung Jesus rede-
ten. Außerdem wurden passend 
zum Thema Ostern Plastikeier 
bemalt und mit verschiedensten 
Materialien verziert. 
Anschließend gingen wir noch 
in die Alpicha Halle und spielten 
Brennball. Dazu bauten wir ver-
schiedene Hindernisse auf die die
Kinder mit viel Spaß überquerten. 
Nachdem wir alles abgebaut hat-
ten und die Halle verließen erwar-
tete die Minis eine Überraschung, 
denn der Osterhase war da und 

hat für jeden eine kleine Tüte mit 
Süßigkeiten versteckt. Als jeder 
ein Geschenk gefunden hatte, gab 
es noch Kuchen.

Vincent Neumann

Nach Spiel, Spaß und Überraschung wurde noch ein Kuchen im 
Pfarrgarten verzehrt.            Foto: Neumann

Albaching - Und wieder waren 
die Firmlinge fleißig und haben 
im Rahmen der Firmvorbereitung 
die Palmbuschen für beide Ge-
meinden gebunden. Insgesamt 80
Buschen kamen dabei zusammen 
und wurden nach den Gottes-
diensten verteilt. Sie waren sehr
begehrt und recht schnell vergrif-
fen. Die Spenden dafür werden 
als kleines Taschengeld für die 
Ministranten-Wallfahrt nach Rom 
verwendet. 
Vielen Dank an die Firmlinge und 
alle die gespendet haben.

Claudia Mayer

Palmbuschen sehr begehrt
Ministranten- Wallfahrt gesichert

Eine Auswahl der Postkarten, die man erwerben kann.
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Albaching - In der Woche vor 
den Osterferien war es so weit. 
Mit den Kindern im Kinderhaus 
haben wir begonnen die Osterwo-
che einzuleiten.

Gemeinsames Basteln
und Färben

Die Kinder in den Gruppen wa-
ren sehr fleißig und bastelten alle 
ihre eigenen Osternestchen. Auch 
durften sie gemeinsam bunte Os-
tereier färben. Einige Gruppen 
haben auch noch ein Osterlamm 
gebacken. Außerdem wurde ge-

meinsam mit den Kindergarten-
kindern eine Kett-Einheit zum 
Thema „Ostern & die Auferste-
hung Jesus“ gestaltet.
Am Donnerstag haben sich alle 
Kinder aus dem Kinderhaus am 
Vormittag in der Kirche einge-
funden, um gemeinsam eine Os-
terandacht abzuhalten. Es wurde 
über die Auferstehung Jesus ge-
sprochen, gesungen und anschlie-
ßend wurden unsere Osterkerzen 
und Osterlämmer von Pfarrer 
Schröder gesegnet. Als wir von 
der Osterandacht zurückkamen, 
herrschte große Aufregung bei 
den Kindern. Denn es war so weit, 
der Osterhase war da!

Der Osterhase
kam vorbei

Alle Kinder suchten ganz aufge-
regt nach ihren Nestchen, die der 
Osterhase für sie versteckt hatte. 
Zum Abschluss gab es noch für 
die einzelnen Gruppen ein Oster-
Buffet, welche die Gruppen selbst 
organisierten und zubereiteten.

Veronika Bargenda

Osterhase zu Besuch im Kinderhaus
Osterandacht in der Kirche, Osternester und Osterbuffet mit den Kindern

Die Kinder in ihrer eigenen Osterandacht in der Albachinger 
Kirche.        Fotos: Veronika Bargenda

Lieber Gott,
jeden Tag lässt du die Sonne über uns aufge-

hen. Sie bringt uns Licht, Wärme, Leben.
Wir danken dir dafür.

Lass die Sonne auch in uns scheinen!
Gib uns ein fröhliches Herz, helle Augen, einen klaren Blick.

Lass uns füreinander Sonnenschein sein,
einander Wärme & Liebe schenken.

Amen.

Exklusive Gartenmöbel direkt vom Hersteller auf 3.000 m2

seit 1954

MBM Münchener Boulevard Möbel GmbH | 83539 Forsting | Steinbuchstr. 3
An der B 304 zwischen Ebersberg u. Wasserburg a. Inn | Tel. 080 94 / 90 93 44 - Mobil 0171 / 21 51 897

Aktuelle Angebote und Sonderposten auf www.mbm-moebel.de

SONDERVERKAUF   SHOWROOMIM

rrabatte bis zu 40% + Sonderrabatte bis zu 40% + Sonderrabatte bis zu 40% + Sonderrabatte bis zu 4
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Elf Meter zum Ruhm
Fürs leibliche Wohl bestens gesorgt

Rechtmehring - Endlich ist es 
wieder soweit! Nach pandemie-
bedingter Pause fi ndet in diesem 
Jahr wieder das allseits beliebte 
Rechtmehringer Elfmeterturnier 
statt! Das über die Landkreis-
grenzen hinaus beliebte Traditi-
onsturnier findet bereits am 28. 
Mai statt – also schnell sein mit 
der Anmeldung!
Wie gewohnt treten wieder Her-
ren- und Damenteams zu je fünf 
SpielerInnen gegeneinander 
an. Natürlich steht der Spaß im 
Vordergrund – egal ob Hobby-/ 
Stammtisch- oder Vereinsmann-
schaft - alle ab 16 Jahren, die 
sich dazu in der Lage fühlen das 
Runde aus elf Metern ins Eckige 
zu befördern sind herzlich will-

kommen. Gestartet wird wie ge-
wohnt um 9 Uhr mit einem Weiß-
wurstfrühschoppen, ab 10 Uhr 
geht’s dann in den Wettkampf 
um den begehrten Wanderpokal. 
Das Damenturnier startet um 13 
Uhr. Selbstverständlich ist über 
den ganzen Tag hinweg bestens 
für das leibliche Wohl gesorgt, 
ehe es am Abend dann wieder 
das traditionelle Spanferkel gibt. 
Also, schnell sein und gleich über 
folgenden Link online Euer Team 
anmelden: https://sc66rechtmeh-
ring.de/elfmeterturnier2022.html 
oder direkt über die Homepage 
www.sc66rechtmehring.de. Wir 
freuen uns auf Euch!

Stefan Meidert

Das Hallenfest von FFW und 
Schützen Schleefeld fi ndet dieses 
Jahr aufgrund der Albachinger 
FFW Fahrzeug-Segnung eine Wo-
che später im August statt: 
19.08. Grillfest, 19:30 Uhr
21.08. Weißwurstfrühschoppen 
ab 10 Uhr
22.08. Kesselfl eischessen, 19 Uhr

Landvolk Schleefeld

Am Donnerstag, den 26. Mai 
(Christi Himmelfahrt) lädt die 
KLB Rechtmehring um 19:15 
Uhr zu ihrer traditionellen Mai-
andacht in die Filialkirche Maria 
Hochaus ein. Die musikalische 
Gestaltung übernehmen die West-
acher Sänger und Musikanten aus 
Isen.

PrimaGiro-Fahrt im Juni
Bankhaus RSA fährt zum Bayern-Park

Rechtmehring (thm) - Nachdem 
die letzten beiden Jahre die Pri-
maGiro-Fahrt leider nicht statt-
fi nden konnte, freuen wir uns um 
so mehr, dass wir dieses Jahr am 
9. Juni wieder gemeinsam in den 
Bayern-Park fahren können.

Die Teilnahme ist für alle Kinder 
möglich, die ein RSA-PrimaGiro-
Konto haben. Weitere Informatio-
nen erhaltet ihr in den Geschäfts-
stellen der Bankhaus RSA.
Wir freuen uns auf Euch!
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Königsproklamation zum Saisonende
Schützenverein Rechtmehring ehrt seine „Royals”

Rechtmehring - Eine ereignis-
reiche Saison ging bei den Kor-
binianschützen mit der König-
sproklamation zu Ende. Da der 
Schießbetrieb zeitweilig unter-
brochen war, wurde in der Saison 
keine Meisterschaft ausgetragen.
Doch zur Freude aller konnte der 
Verein in den letzten Wochen das 
Königsschießen austragen.
Das Saisonende mit der Ehrung 
der neuen Königinnen und Könige 
fand mit musikalischer Begleitung 
der Mehringer Blechblosn statt.

Voll ins Schwarze 
mit 28,4 Teiler

Bei der Schützenjugend traf Tanja 
Lechner mit einem ausgezeich-
neten 28,4 Teiler ins Schwarze. 
Sie löste damit den bisherigen Ju-
gendkönig Julian Kleinschmager 
ab. Veronika Hiebl traf einen 38,4 
Teiler und wurde somit Wurstkö-
nigin. Nur knapp dahinter plat-

zierte sich Andrea Hundhammer 
mit einem 39,9 Teiler, die als Bre-
zenkönigin geehrt wurde.
Bei der Schützenklasse fiel der 
beste Schuss von Catharina Zühls-
dorf mit einem 18,0 T. Sie ist die
neue Schützenkönigin von Recht-
mehring. Sie löste Alfred Vital 
Sen. als vorherigen König ab. 

Rückkehr einer
Königin

Die Wurstkönigin ist die nun in 
der Schützenklasse teilnehmende 
Stephanie Lechner mit einem 26,9 
Teiler. Eine beachtliche Leistung, 
denn sie war bereits 2019 Jugend-
königin. Den Brezenkönig konnte
sich mit einem 39,2 Teiler Niklas 
Fischer sichern.
Richard Daumoser durfte als neu-
er Schützenmeister zum ersten 
Mal die Königsproklamation
durchführen. Zum Schluss be-
dankte sich Schützenmeister Ri-

Die Schützenköniginnen : Tanja Lechner und Catharina Zühls-
dorf              Fotos: Christian Huber

Die Schützenklasse (v.l.): Niklas Fischer, Stephanie Lechner 
und Catharina Zühlsdorf (Schützenkönigin), die Jugendschüt-
zen: Tanja Lechner (Schützenkönigin), Veronika Hiebl und And-
rea Hundhammmer + 1. Schützenmeister Richard Daumoser

chard Daumoser für die Kaffee 
und Kuchen, der von
Catharina Zühlsdorf und Stepha-
nie Lechner gespendet wurde. 

Glorreiche Nachfeier
der Könige/Königinnen

Die frisch gekürte Jugendkönigin 
Tanja Lechner übernahm die kom-

pletten Getränke für die Jugend.
Ebenfalls bedankte er sich für die 
Spende der Wurstketten durch die 
Schützenwirte Elfriede und
Franz Angerer und die Spende 
der Brezenketten durch die Firma 
Daumoser.

               Markus Schwab
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90 Kuchen für den Frieden in der Ukraine
Erfolgreiche Spendenaktion vom Bankhaus RSA - Spenden an Hilfseinrichtungen

Rechtmehring (thm) - Der Ideen-
reichtum um die Spendenaktionen 
für die Ukraine ist vielfältig und 
groß. So wurde im Bankhaus RSA 
von zwei Mitarbeiterinnen spon-
tan eine Kuchenaktion initiiert. 
Die Resonanz bei den Kollegin-
nen und Kollegen war so positiv, 
dass in kürzester Zeit 90 Kuchen 
in bunter Kreativität zum Ver-
kauf angeboten werden konnten. 
Die Backkünste reichten von der 
blau-gelben Ukraine-Torte über 
Schwarzwälder-Kirsch bis hin zu 
originellen Muffins.
Sogar auf Bayern 1 wurde die Ak-
tion des innovativen Bankhauses 
beworben. Hier durften Theresa 
Machl und Katharina Machl die 
von ihnen ins Leben gerufene 
Idee über den Äther zum Besten 
geben und ihren Kuchenverkauf 
bewerben.

„Produktion” musste
erhöht werden

Am ersten Verkaufstag war der 
Ansturm an den Kuchentheken, 
die im Bankhaus RSA spontan 
in den Geschäftsstellen Recht-
mehring, Soyen und Albaching 
platziert wurden, sogar so groß, 
dass die Kuchenproduktion ad 
hoc nochmal für den zweiten 
Verkaufstag angekurbelt werden 
musste.

9.000 Euro Spenden um
4.500 Euro aufgestockt
So erhöhte jedes verkaufte Ku-
chenstück sukzessive den Spen-
denbetrag für die in Not geratenen 
Ukrainer. Sage und schreibe 9.000 
Euro wurden durch die Spenden 
eingenommen und das Bankhaus 
RSA legte zusätzlich 1 Euro pro 
Mitglied, sprich 4.500 Euro oben-
drauf.

Überwältigt von
Hilfsbereitschaft

„Eigenverantwortung, Hilfe zur 
Selbsthilfe und Solidarität sind 
fest im genossenschaftlichen 
Denken verankert. Umso größer 
ist nun das Mitgefühl mit den 
Menschen in der Ukraine. Aber 
auch mit jenen Menschen, die ihre 
Heimat aufgrund der russischen 
Invasion verlassen und nun hier 
Sicherheit und Hilfe gefunden 
haben”, so Vorstand Alfred Pon-

gratz. Sein Mitarbeiter-Team und 
er waren von der großen Spen-
denbereitschaft zugunsten der 
Ukraine-Hilfe überwältigt.
Der Gesamtbetrag von 13.500 
Euro wird an örtliche und überre-
gionale Ukraine-Hilfseinrichtun-
gen gespendet. Großer Dank gilt 
allen Mitgliedern und Kunden, die 
die Aktion in großzügiger Spen-
denbereitschaft unterstützt haben, 
wie auch dem RSA-Mitarbeiter-
Team fürs Backen und ihren Ein-
satz rund um den Kuchenverkauf. 
Mit der spontanen Umsetzung 
der Spendenidee zeigte sich das 
Bankhaus RSA erneut nach ihrem 
Motto „angenehm anders”.
Die Genossenschaftsbanken in 
Bayern unterstützen die aus der 
Ukraine geflüchteten Menschen. 
In den vergangenen Tagen haben 
die genossenschaftlichen Kredit-

Mitarbeiter des Bankhaus RSA beim Kuchenbuffet (v.l.): Mit-
Initiatorin Katharina Machl, Vorstand Alfred Pongratz und Mi-
chaela Ametsbichler.
institute in Bayern in einer ge-
meinsamen Spendenaktion einen 

Gesamtbetrag von mehr als einer 
Million Euro zugesagt.

Herzliche Einladung zur 
             Generalversammlung

Florian Otto
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Doppel-Jubiläum in Rechtmehring
Dirndlschaft und Burschenverein feiern mit Festwoche Ende Juli

Rechtmehring – Im Juli ist es endlich soweit! Die Dirndl-
schaft und der Burschenverein Rechtmehring können ihr 
langersehntes Jubiläum feiern. Fünfjähriges und Hunder-
jähriges werden mit einer Festwoche gewürdigt. Vom 23. 
Juli bis 1. August ist in Rechtmehring Feiern angesagt.

Im Gegensatz zu den Burschen, 
die schon ihr 100-jähriges Beste-
hen feiern, ist es für die Dirndl-
schaft das erste Jubiläum nach der 
Gründung vor fünf Jahren.

Zwei Jubiläen
eine Festwoche

Da somit gleich beide Vereine 
einen wichtigen Anlass haben, 
schloss man sich zusammen, um 
ein großes Fest auf die Beine zu 
stellen. Weil lange nicht klar war, 
ob in diesen Sommer wieder im 
Bierzelt gefeiert werden darf, ist 

die Freunde nun umso größer, 
dass das Fest wie geplant statt-
finden wird. Die Mühe, die in die 
Planungen gesteckt wurden, wa-
ren also nicht umsonst.
Schon 2020 hatte sich der Festaus-
schuss gebildet und trotz Corona 
die Hoffnung nicht aufgegeben, 
das Fest wie geplant im Sommer 
2022 durchführen zu können. 
Jetzt ist es endlich soweit! Der 
Startschuss fällt mit der Disco-
party am Samstag, 23. Juli mit be-
kannten DJ's wie DJ SM, DJ NT 
und DJ Berlus.
Weiter geht es am Mittwoch mit 
dem Bayrischen Witzekabarett 
von Fonse Doppelhammer mit 
seinem Programm „Sau witzig“. 
Einlass ist ab 18 Uhr, Beginn um 
19 Uhr. Karten gibt es im Vor-
verkauf beim Bankhaus RSA, 
der Bäckerei Daumoser und beim 
Edeka Raab in Rechtmehring.

Bieranstich und
Tag der Betriebe

Der offizielle Bieranstich findet 
dann am Donnerstag statt, als 
Ehrengast hat sich Landrat Max 
Heimerl angekündigt.
Der Bieranstich ist auch gleich-
zeitig Tag der Betriebe. Anmel-
den hierfür kann man sich schon 

Dirndlschaft und Burschenverein planen seit zwei Jahren. Es 
herrscht Vorfreude auf die Festwoche.

jetzt unter der E-Mail-Adresse 
anmeldung@bv-rechtmehring.de. 
Das Festbier wird von der Braue-
rei Forsting gebraut und Weißbier 
wird es von der Brauerei Unertl in 
Haag geben.
Am Tag danach, Freitag, 29. Juli 
findet das Bier- und Weinfest mit 
der heimischen Newcomer-Band 
Boazn Royal statt. Die Rechtmeh-
ringer Böllerschützen veranstaltet 
dann am Samstagnachmittag ei-
nen Böllerschützentag. Am Abend 
geben sich „De Gschubstn“, be-
kannt aus Brettl-Spitzen und dem 
Bayrischen Rundfunk, die Ehre 
und runden den Tag zusammen 
mit den Graxntalern aus Recht-

mehring ab.
Der Höhepunkt des Jubiläums ist 
der Festsonntag am 31. Juli mit 
zahlreichen geladenen Vereinen. 
Nach einem Gottesdienst und ge-
meinsamen Mittagessen heizt die 
Band „Scheeomnei“ den Gäste 
ordentlich ein. Das Fest klingt 
schließlich am Montagabend ge-
mütlich mit einem Kesselfleisch- 
und Schlachtschüsselessen und 
der Franzlgruber Tanzlmusi aus 
der Steiermark aus.
Die beiden Vereine freuen sich auf 
viele Gäste und eine unvergessli-
che Festwoche in Rechtmehring!

Sophia Brich

Franz SpötzlGmbH
Heizö Diesel Pellets

Münchner Str. 2
83539 Forsting

Telefon: 0 80 94 / 710 und
0 80 94 / 90 79 79
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Lebte bescheiden und zurückgezogen
Hubert Boschner ist im Alter von 79 Jahren verstorben

Maitenbeth (ri) - Pfarrer Marek 
Kalinka zelebrierte in der Maiten-
bether Pfarrkirche die Trauerfeier, 
Charly Miller aus Edling verlieh 
ihr gesanglich und musikalisch 
einen würdevollen Rahmen, als 
der im Alter von 79 Jahren ver-
storbene Hubert Boschner im Ge-
meindefriedhof zu Grabe getragen 
wurde.
Hubert Boschner wurde als jüngs-
tes von vier Kindern der Wirts-
leute Georg und Juliane Boschner 
am 22. Juni 1942 in Maitenbeth 
geboren. Nach seiner Schulzeit 
in Maitenbeth absolvierte er eine 
Lehre als Metzger bei der Metz-
gerei Adlberger in Altenerding. 

Um Erfahrung zu sammeln ar-
beitete er anschließend unter 
anderem in Neubiberg bei einer 
großen Metzgerei, bis er in die 
Bundeswehr einberufen wurde.
Nach der Bundeswehrzeit kehrte 
er zurück nach Maitenbeth in den 
elterlichen Betrieb, besuchte die 
Meisterschule in Landshut und 
machte dort seinen Meisterab-
schluss.
Später heiratete er seine Frau 
Edeltraud und baute in Maiten-
beth ein Haus. Aus der Ehe gingen 
zwei Kinder hervor, eine Tochter 
und ein Sohn. In den 80iger Jah-
ren verließ er den Familienbetrieb 
in Maitenbeth und war fortan Hubert Boschner liebte seine 

Bank vor dem Haus, wo er mit 
vorbeispazierenden Personen 
gerne plauderte.

bis zum Eintritt in die Rente als 
Pförtner im Krankenhaus Rechts 
der Isar tätig. 
Am regen Krankenhausbetrieb 
und dem Kontakt zu vielen un-
terschiedlichsten Menschen hatte 
er viel Freude. Danach genoss er 
seinen Ruhestand, seine vier En-
kelkinder und lebte zurückgezo-
gen, bescheiden und zufrieden in 
seinem Eigenheim in Maitenbeth.
Einer seiner Lieblingsplätze war 
die Bank vor seinem Haus, wo 
er in den Sommermonaten mit 
seinen Nachbarn und vorbeispa-
zierenden Personen gerne ein 
bisschen plauderte. 
Hubert Boschner ist am 16.April 
zu Haus in Maitenbeth friedlich 
eingeschlafen.

Gemeindeturnier findet statt
JHV der Stockschützen des FC Maitenbeth

Maitenbeth  (r i)  -  Die ers-
te Vorsitzende der Abteilung 
Stockschützen des FC Maitenbeth, 
Elke Bernert, eröffnet die diesjäh-
rige Jahreshauptversammlung im 
Gasthaus Boschner mit einer Ge-
denkminute für die verstorbenen 
Mitglieder.
In ihrem Rückblick für das Jahr 
2021 musste sie feststellen, dass 
coronabedingt das Vereinsleben 
so gut wie zum Erliegen gekom-
men ist. Es wurden keinerlei Tur-
niere gespielt, es fand kein Ge-
meindeturnier statt, nur vereinzelt 
hat man sich zum Training treffen 
können. Lediglich zu einer Grill-
feier ist man im kleineren Kreis 
einmal zusammen gekommen.
Für das Jahr 2022 hat man bereits 
die ersten Einladungen zu Turnie-
ren erhalten, das Training wurde 
wieder aufgenommen, es ist eine 
Grillfeier geplant und das Ge-
meindeturnier fi ndet vom 23.–26.
Juni statt.
Luise Franta konnte in ihrem Kas-
senbericht ein kleines Plus in der 

Kasse ausweisen. Elke Bernert 
stellte die neue Vereinskleidung 
des FC Maitenbeth vor und wies 
darauf hin, dass man insbesondere 
zur anstehenden 75-Jahrfeier des 
FC Maitenbeth im nächsten Jahr 
einheitlich auftreten möchte. Aus 
mehreren Varianten entschieden 
sich die Männer für ein schwarzes 
Outfi t, die Damen für ein rotes.
Für den Tag der offenen Tür 
a m 2 4 .  Ap r i l  we rden  d ie 
Stockschützen vier Mitglieder 
abstellen, die namentlich noch 
benannt werden müssen.
Dieses Jahr ist auch wieder ein 
Vereinsausflug geplant, für den 
gerne entsprechende Vorschlä-
ge entgegengenommen werden. 
Durch den Verkauf des Gasthau-
ses Straßmeier werden für die 
Stockschützen keinerlei Beein-
trächtigungen für den Spielbe-
trieb entstehen, informierte Elke 
Bernert die Versammlung.
Als neue Mitglieder konnten Ge-
org und Filiz Bibinger begrüßt 
werden.

Für fünf Jahre gewählt
Maitenbeth - Mit einem gemeinsamen Frühstück im Gasthaus 
Boschner ließen die Bäuerinnen aus Maitenbeth, Winden und 
Oberndorf die Amtszeit der bisherigen Vorstandschaft aus-
klingen. Anschließend wurden mit der Wahl der neuen Vor-
standschaft die Weichen für die nächsten 5 Jahre gestellt.
Gabi Reiter stellte sich nicht mehr für das Amt einer Beisitzerin 
zur Verfügung. Resi Gaigl wurde als Ortsbäuerin wieder ge-
wählt, Sabine Mayer übernahm das Amt der Stellvertreterin. 
Rosi Kern, Angelika Bauer und Annerose Kastl vervollständi-
gen die Vorstandschaft als Beisitzerinnen.        Foto/Text: ri
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Schultennis und Schnupperkurse im Programm 
Jahreshauptversammlung der Tennisabteilung des FC Maitenbeth

Maitenbeth (ri) - Die diesjähri-
ge Jahreshauptversammlung der 
Tennisabteilung des FC Maiten-
beth fand am Donnerstag, den 14. 
April im Vereinsheim statt.
Die Berichte aus der Vorstand-
schaft zum abgelaufenen Jahr 
2021 standen dabei ganz im Zei-
chen von Corona, viele geplante 
Veranstaltungen mussten ausfal-
len. Die Tennis-Schulstunde, das 
Sommerfest und der Bücherfloh-
markt sind der Pandemie zum 
Opfer gefallen. Insbesondere der 
Ausfall der Tennis-Schulstunde 
hat zu einem leichten Rückgang 
bei den Kindern und Jugendlichen 
geführt. 

Jugendturniere
fanden statt

Das Kinder- und Jugendtraining 
konnte aber weitestgehend durch-
geführt werden, auch die Jugend-
meisterschaften haben stattfinden 
können. Es wurden über das ganze 
Jahr hinweg 34 Jugendtrainings-
Kurse mit insgesamt 144 Teilneh-
mern auf dem Tennisplatz oder in 
der Mehrzweckhalle abgehalten. 
Die dreitägigen Tenniscamps an 

Edith und Mike Selmeier mit Siegern aus der Jugendmeister-
schaft Milo Mayer, Annika Jaksch und Nina Jaksch.

Pfingsten (18 Teilnehmer) und im 
Sommer (17 Teilnehmer) unter der 
Leitung von Mike Selmeier, Ina 
Raßhofer, Max und Franz Schlicht 
haben ebenfalls stattgefunden. 
Man hat mit 6 Mannschaften 
(Knaben 15, Junioren 1, Junio-
ren 2, Herren 40, Herren 60) am 
Punktspielbetrieb teilgenommen. 
Die Damen 40-Mannschaft wur-
de abgemeldet. Die Knaben 15-
Mannschaft konnte dabei in der 
Bezirksklasse 3 die Meisterschaft 
erringen. 

Bewässerung
modernisiert

Am alten Platz wurden die Be-
wässerungsanlage modernisiert, 
an der Veranda am Vereinsheim 
morsche Balken ausgetauscht und 
die Hecken an den Außenanlagen 
zugeschnitten. 
Für das Jahr 2022 hofft man 
wieder einen geregelten Veran-
staltungs-, Trainings- und Spiel-
betrieb aufnehmen zu können. 
Das Oster-Trainingscamp hat 
bereits stattgefunden, ein weiteres 
ist im August geplant. Das Som-
merfest soll im Juli stattfinden, 

das Schleiferl- & Touchturnier 
im September und der Buch- und 
Spieleflohmarkt im November. 
Das erstmals wieder am 25./26.
April auf den Tennisplätzen 
stattfindende Schultennis und ein 
Angebot für einen Schnupperkurs 
am Tag der offenen Tür (24.April) 
wird wieder mehr Schwung ins 

Vereinsleben bringen, hoffen die 
Verantwortlichen.
Die Abteilung zählt aktuell 182 
Mitglieder, der Anteil an Kindern 
und Jugendlichen liegt bei knapp 
40%. 
Die bisherige Vorstandschaft hat 
sich bis auf den Schriftführer wie-
der zur Wahl gestellt und wurde 
bestätigt und um zwei neue Bei-
sitzer (Brestrich Michael, Schwei-
ger Felix) ergänzt! Der Posten des 
Schriftführers bleibt aktuell offen 
und wird auf andere Vorstands-
mitglieder aufgeteilt. 
Jedes aktive Mitglied soll nach 
Vollendung des 14. Lebensjahres 
2 Arbeitsstunden leisten.
In einer regen Diskussion wurde 
mit sofortiger Wirkung beschlos-
sen, den Betrag pro nicht geleis-
teter Arbeitsstunde von bisher  
10,- auf 15,- Euro zu erhöhen.
Die Vergütung für mehr als die 
geforderten Arbeitsstunden wird 
von 5 auf 7,50 Euro erhöht.

Viele Sportabzeichen an Kinder verliehen
Am Tag der offen Tür des FC Maitenbeth Urkunden überreicht

Maitenbeth (ri) - Obwohl die 
überwiegend aus Maitenbeth 
stammenden Kinder am Samstag-
nachmittag auf der Schulsportan-
lage in Rechtmehring unter der 
Leitung von Daniela Rapolder 
immer fleißig trainiert und sich 
damit das nötige Können angeeig-
net hatten, konnten in den Jahren 
2019-2021 coronabedingt keine 
abschließenden Abnahmen für 
Sportabzeichen erfolgen. 23 Jun-

Die Sportabzeichen wurden an die glücklichen Kinder überreicht.

gen und 31 Mädel haben dadurch 
auf die Belohnung ihrer Bemü-
hungen lange Zeit warten müssen. 
Mit Lockerungen der Corona-
Beschränkungen konnte Daniela 
Rapolder als geprüfte Abnehme-
rin für Sportabzeichen dies jetzt 
alles nachholen und am Tag der 
offenen Tür des FC Maitenbeth 
die erworbenen Sportabzeichen 
überreichen. 
27x Gold, 21x Silber und 6x Bron-

ze wurden verliehen. Fünf Kinder 
haben schon zum 4. Mal teilge-
nommen.
Für 2022 wird das Training wie-
der aufgenommen und Daniela 
Rapolder hat jetzt beim Training 
Unterstützung von Anna Barth-
mann erhalten. Somit kann jetzt 
in zwei Gruppen trainiert werden 
und den Kindern können auch die 
Grundlagen der Leichtathletik 
vermittelt werden. 

Nb-Magazin
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Die Einweihung des Kinderturms (v.l.): Abteilungsleiter Fußball 
Chris Wierer, 2.Bgm Thomas Köpernik, 1.Bgm Thomas Stark, 
Landrat Maximilian Heimerl, Altbürgermeister Josef Kirchmai-
er, Markus Bernhard vom Sponsor Raiff eisenbank, Sponsor 
Robert Hiermann, Dr. Ulrich Schwarz vom Sponsor Kraftwerke  
Haag, Sponsor Stefan Kainz und 1.Vorstand Otto von Hören. 
Es fehlen die Vertreter der Sponsoren Sparkasse Wasserburg,  
Kieswerk Ostermaier, Mühldorfer Netz e.V.

Maitenbeth (ri) - Der kräftige 
und frische Wind konnte die 
vielen Besucher nicht davon an-
halten, sich am Tag der offenen 
Tür des FC Maitenbeth in und um 
das Vereinsheim herum über das 
Sportangebot zu informieren und 
am abwechslungsreichen Rahmen-
programm entweder aktiv oder 
nur als Zuschauer teilzunehmen.
Der 1. Vorstand, Otto von Hören, 
stellte in seiner Begrüßungsre-
de kurz den Verein und seine 
Bedeutung vor und erklärte die 
vorbereiteten Stationen inklusive 
der Verpfl egungsecke im Tennis-
heim, wo es zur Stärkung Kaffee 
und Kuchen oder auch belegte 
Semmeln gab, die man dann ge-
mütlich im Vereinsheim zu sich 
nehmen konnte.

Tanzmäuse machten 
den Auftakt

Den Auftakt machten die Tanz-
mäuse und die Golden Teenies mit 
ihren gekonnten Darbietungen aus 
ihren Gardetänzen.
Im Rahmen des Sportprogramms 
hatten die Fußballer eine Reihe 
von Geschicklichkeitsspielen auf-
gebaut, bei denen jeder unter Be-
weis stellen konnte, ob das Kön-
nen am Ball noch vorhanden ist. 
Die Nachwuchskicker konnte man 
bewundern, wie sie mit Begeiste-
rung und letztem Einsatz gegenei-
nander antraten und jedes erzielte 
Tor in Profi -Manier feierten. 
Die Tennisler boten Schnupper-
kurse für alle Altersklassen, aber 
insbesondere für den Nachwuchs, 
an. Gerade manch Erwachsener 
musste dabei die bittere Erfah-
rung machen, dass es doch nicht 
so einfach ist mit der Filzkugel 
umzugehen wie es oftmals den 
Anschein hat.
Zwischendurch nutzte Daniela Ra-
polder die Zeit, um die Verleihung 
von Sportabzeichen nachzuholen, 

welche die letzten Jahre coronabe-
dingt nicht stattfi nden konnte.
Vom Angebot für kostenlose 
Maiti-Malbücher an die Jüngsten 
wurde rege Gebrauch gemacht.

Über 60 Mitglieder
wurden geehrt

Auch die Ehrung langjähriger 
Mitglieder musste die letzten 
Jahre immer wieder ausfallen und 
wurde von Otto von Hören jetzt 
nachgeholt. Über 60 Mitgliedern 
konnte er als Dank und Aner-
kennung für 40, 50 oder 60 Jahre 
Mitgliedschaft eine Urkunde und 
eine Anstecknadel überreichen.

Einheitliche
Vereinskleidung

An einem Stand der Firma Schuh 
Sax wurde die neue, einheitliche 
Vereinskleidung präsentiert. Wer 
wollte, konnte dafür auch gleich 

eine entsprechende Bestellung 
aufgeben. Sportcaps und funk-
tionelle Stirnbänder gab es zum 
Selbstkostenpreis.
Gegen Ende der Veranstaltung 
wurde dann noch der neue Kin-
derspielturm unter der Leitung 
von Chris Wierer (Abteilungs-
leiter Fußball) eingeweiht, wozu 
sich auch fast alle Sponsoren ein-
gefunden hatten. Auch Landrat 
Maximilian Heimerl und die Bür-

Tag der offenen Tür ein voller Erfolg
Der FC Maitenbeth stellt sich vor

Über 60 Miglieder des Vereins konnte am „Tag der off enen Türe” geehrt werden.            Foto: ri

germeister von Maitenbeth Tho-
mas Stark und Thomas Köpernik 
hatten sich angesagt und wohnten 
der Einweihung bei.
Landrat Heimerl richtete in einer 
kurzen Ansprache die Grußworte 
des Landkreises an die Besucher 
des Tages der offenen Tür. 
Alle Sponsoren wurden in einer 
Sponsorentafel verewigt, welche 
einen Ehrenplatz am Kinderspiel-
turm erhalten wird. 
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Pfeifenclub feiert nach zweijähriger Pause
Geplanter Ausflug am Vatertag und Jahreshauptversammlung

Forsting - Die Jahreshauptver-
sammlung vom Pfeifenclub-
Ebrach fand nach zweijähriger 
Pause bedingt durch Corona am 
Samstag, den 9. April im Brau-
ereigasthof Forsting statt.
Vorstand Elfriede Kritsch durfte 
mit Freude 36 Mitglieder begrü-
ßen. Im Anschluss wurde der 
verstorbenen Mitglieder gedacht. 
Den Kassenbericht berichtete 
Stellv. Lindner Matthias. 

Ordentliche Schrift- 
und Kassenführung

Die Kasse wurde von Kapfen-
berger Josef und Neudecker Ma-
ria geprüft. Josef Kapfenberger 
dankte in der Versammlung der 
Kassierien Angelika Lindner für 
die Ordnungsgemäße Kassen-
führung, die Kasse sei super und 
Ordnungsgemäß geführt und bat 
um die Entlastung des Kassiers 
bzw. Vorstandschaft, was im An-
schluss auch geschah. 
Altbürgermeister und Mitglied 
vom Verein Lorenz Ostermai-

er führte die Neuwahlen durch. 
Erster Vorstand wurde Emanuel 
Kapfenberger der auf Elfriede 
Kritsch folgt. Zweiter wurde Josef 
Kapfenberger, Schriftführer bleib 
Matthias Lindner sowie Kassier 
Lindner Angelika. Als Beisitzer 
wurden gewählt Elfriede Kritsch 
und Angelika Eichler die auch in 
der Versammlung als Kassenprü-
fer bestellt worden sind. 

Herzlicher Dank an
Vorgängerinnen

Dann übernahm Emanuel Kapfen-
berger und führte die Versamm-
lung weiter. Er dankte seiner Vor-
gängerin Elfriede Kritsch sowie 
der scheidenden Maria Neudecker 
mit einem Gutschein und Blumen. 
Sie waren jahrelang in der Vor-
standschaft und kümmerten sich 
immer ums Hallenfest. 
Als nächster Punkt standen 
Wünsche und Anträge auf dem 
Programm. Unter anderem der 
Vereinsausflug der am Vatertag 
geplant ist, das Ziel sollte der Bo-

densee  mit Besuch der Schnaps-
brennerei Prinz sein. Zum Schluss 
fand noch das bekannte Berzen-
baschen statt, das wieder sehr 

beliebt war und gut von den Mit-
glieder angenommen wurde.
         Matthias Lindner

Königskrone ging nach Kirchdorf
Lindlmeier/Schuster gewinnen Wattmeisterschaft

Maitenbeth (ri) - 30 Mannschaf-
ten waren bei den 14. Maiten-
bether Wattmeisterschaften am 
Gründonnerstag im Gasthaus 
Boschner angetreten, um sich bis 
zum nächsten Turnier die Königs-
krone aufsetzen zu dürfen. Die 
Hälfte des Einsatzes bei der tra-
ditionell vom FC Maitenbeth aus-
getragenen Veranstaltung kommt 
dabei wie immer der Fußballju-
gend zu Gute.
Gespielt werden drei Runden mit 
je drei Spielen nach einem Punkt-
system gegen unterschiedliche 
Gegner, gewonnen hat die Mann-
schaft mit den meisten Punkten 
aus den drei Runden.
Neue Wattkönige dürfen sich 

Gerhard Lindlmeier und Gerhard 
Schuster aus Kirchdorf nennen, 
die mit 263 Punkten knapp die 
Nase vorne hatten und dieses Tur-
nier nach 2018 bereits zum zwei-
ten Mal gewinnen konnten. Auf 
Platz 2 folgten Anne Barthmann 
und Manuel Trofimon mit 260 
Punkten, den dritten Platz beleg-
ten Stefan Djermester und Chris 
Wierer mit 246 Punkten. Als 
bestes Damenteam landeten Evi 
Hanslmayer und  Sophia Beranek 
auf einem respektablen 11. Platz.
Auch nach Beendigung des offizi-
ellen Teils war für viele noch lan-
ge nicht Schluss  und man wollte 
sich für erlittene Niederlagen im 
Turnier revanchieren.

Chris Wierer, Stefan Djermester, Gerhard Lindlmeier, Gerhard 
Schuster, Manuel Trofimon und Anne Barthmann
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(v.l.) Elfriede Kritsch, Emanuel Kapfenberger, Andrea Eichler, 
Josef Kapfenberger, Angelika Lindner und Matthias Lindner.
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Erfolg beim Wettbewerb „Jugend forscht“
Lisa Wirsum der Beruflichen Oberschule Wasserburg erreicht 2. Platz

Lisa Wirsum mit ihrer mehr als verdienten Urkunde.

ein. 
Als Fazit dieser Umfrage stellte 
sie fest, dass immer mehr Frauen 
eine Alternative zur Antibabypil-
le suchen würden und sehr inte-
ressiert an weniger verbreiteten 
Verhütungsmethoden seien, über 
die offensichtlich wenig aufge-
klärt werde. So solle in Zukunft 
mehr über das Tabuthema Pille 
und Verhütung gesprochen und 
es sollten auch alternative Ver-
hütungsmethoden für den Mann 
erforscht werden. 

Sichtlicher Blick über
den Tellerrand gelungen
Frau Wirsum zeigte als Schülerin 
im Wirtschaftszweig mit dieser 
Arbeit aus dem Bereich Biolo-
gie, dass durch eine Zweigwahl 
mit beruflicher Orientierung kei-
neswegs darüber hinausgehende 
Interessen zurückbleiben müssen 
sondern ebenfalls gefördert wer-
den. Der Blick über den sprich-
wörtlichen Tellerrand ist ihr mit 
diesem Erfolg sichtlich gelungen.
Natürl ich bl ieb auch dieser 
Wettbewerb nicht von Corona 
unbeeinflusst. Die sonst als Prä-
senzverantstaltung stattfinden-
de Präsentation der Ergebnisse 
musste diesmal in virtueller Form 
abgehalten werden. 

Virtuelle 
Vorführung

Anstatt Plakate zu schreiben oder 
Modelle zu basteln, die die Jury 
dann selbst in die Hand nehmen 
kann, waren die SchülerInnen 
dazu aufgefordert, einen virtuel-
len Stand zu gestalten. Neben den 
inhaltlich notwendigen Leistungen 
in der Forschung zum gewählten  
Thema aus den Bereichen Biolo-
gie, Chemie, Physik, Technik, Ar-

Wasserburg - Das hätte Lisa 
Wirsum, Schülerin der 13. Klasse 
der FOS Wasserburg, wohl selbst 
nicht erwartet, als sie zwecks des 
Wettbewerbs „Jugend forscht“ 
ihre im Rahmen des Seminarfa-
ches erstellte wissenschaftliche 
Arbeit zum Thema Antibabypille 
eingereicht hat: Sie erreichte im 
Regionalwettbewerb in Rosen-
heim den zweiten Platz. 
Sowohl bei ihr, als auch bei der 
betreuenden Seminarlehrkraft, 
Frau Sandra Obermeier, ist die 
Freude groß. Anlässlich der 13. 
Klasse der Beruflichen Oberschu-
le (ob nun FOS oder BOS) ist im 
sogenannten Seminarfach von den 
SchülerInnen je eine wissenschaft-
liche Seminararbeit zu erstellen. 
Es wird nur ein Rahmenthema 
vorgegeben, die Wahl der Fach-
richtung und die Erstellung eines 
konkreten Themas bleibt dann 
den SchülerInnen überlassen. 

Themenwahl erfolgte
privatem Anliegen

Lisa hat sich hierbei für ein The-
ma entschieden, welches ihr aus 
Erfahrungen ihres privaten Um-
kreises am Herzen lag. So hatte 
sie den Eindruck, dass viele junge 
Frauen die Antibabypille ver-
schrieben bekämen, ohne wirk-
lich darüber aufgeklärt worden 
zu sein, welche Aus- und Neben-
wirkungen synthetische Hormone 
auf den weiblichen Organismus 
haben. 
Im Rahmen Ihrer Arbeit sammel-
te sie einerseits Informationen aus 
Expertensicht und führte u. a. ein 
Interview mit einem Frauenarzt, 
wollte aber auch eine möglichst 
große Anzahl an Frauen aus der 
Zielgruppe befragen und bezog 
dafür über 300 Probandinnen in 
ihre selbst erstellte Umfrage mit 

beitswelt, Mathematik, Informatik 
oder Geo- und Raumwissenschaf-
ten, waren also auch Kompeten-
zen im Umgang mit Videokonfe-
renzen und passenden digitalen 
Präsentationswegen vonnöten. 
Lisa Wirsum konnte sich hier 
unter über 70 SchülerInnen, die 

an knapp 50 Projekten arbeite-
ten, durchsetzen und somit den 
2. Platz erreichen. Sie verpasste 
damit nur knapp eine Teilnahme 
beim Bundeswettbewerb. 

  Frau StDin Ingeborg Huber &
 Frau StRin Sandra Obermeier
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Wissenswertes / Was war

Wissenswertes 
Die Geschichte 
des „Leberkas”

Einem jeden Bayer dürfte der 
Leberkas ein begriff sein. Ob 
als Mittagessen aus dem Back-
ofen oder als Snack auf der Alm 
inmitten einer Semmel, er ist be-
liebt, günstig und war irgendwie 
schon immer da. Doch, woher 
kommt der Leberkäse eigent-
lich? Na ja, so einfach bewie-
sen ist das ja nicht umbedingt. 
Wirklich dokumentiert wurde ja 
kein sehr altes Rezept. Dennoch 
existiert eine recht wahrschein-
liche Legende, die an sich recht 
plausibel klingt. 
Er soll wohl um die 1770er ent-
standen sein, wobei der Witten-
bacher Kurfürst Karl Theodor 
nach aus der Pfalz nach Bayern 
zog. Das Gepäck eines Kurfürs-
ten beinhaltete natürlich auch 
seinen persönlichen Metzger. 
Dieser kam während seiner Zeit 
als Hof- und Hausmetzger auf 
den Gedanken, kleingehacktes 
Schweinefleisch mit Rindfleisch 
zusammen in einer Brotform 
zu backen. Inspiration für das 
feinste Kleinhacken des Flei-
sches nahm er dabei wohl von 
Französischen Fleischpasteten.
Die Idee bewährte sich am 
Fürstenhof, denn der Leberkas 
bekam seinen wohl verdienten 
Platz in der überwiegend Bay-
erischen und Österreichischen 
Küche. Wie es zur Bezeichnung 
„Leberkas” kam, ist Histori-
kern genauso wenig schlüssig 
wie die Beweisbarkeit des Ur-
sprungs selbst. Eine Idee wäre 
allerdings, warum der Leberkas 
Leberkas heißt, ohne eine Leber 
zu beinhalten, ist die Herlei-
tung von Laib zu Leber. Wegen 
der Brotform und so... Der Kas 
steht in der Theorie für Kasten. 
Also: Laib im Kasten. Der Metz-
ger war wohl kein literarischer 
Künstler in dieser Hinsicht. 
Ist ja eigentlich auch egal, Le-
berkas isst man bei uns seit 
Jahrhunderten mit Laib und 
Seele. Wen kümmert es schon, 
wie viel Sinn die Wortzusam-
mensetzung macht? Uns jeden-
falls nicht. 
Im Endeffekt sollten wir uns 
nicht über die Schwächen des 
Genies beschweren, welches 
uns den Leberkas in die manch-
mal ach so grausame Welt ge-
bracht hat. Ihm verdanken wir 
schließlich das geniale Gericht, 
was aus der Süddeutschen und 
Österreichischen Küche kaum 
mehr wegzudenken ist. Mit die-
sem Schlusswort: An Guad'n!

(mh)

Öffnungszeiten:
Di: 16 - 18 und So: 9 - 10:30 Uhr
Tel. 080 76 - 889 22 70 

...los am Nasenbach?

Mai 2012:
Ein Jahr Linnerkramer: Ein 
Jahr nach der Eröffnung des 
Linnerkramer-Ladens am 14. 
Mai 2011 im traditionsreichen 
Haus gegenüber dem Maibaum 
zieht Besitzer Jürgen Steil eine 
posit ive Bilanz. Angeboten 
werden Erzeugnisse von 18 re-
gionalen Zulieferern, genaueres 
ist in der Juniausgabe 2012 des 
Nasenbach-Magazins zu lesen.

18 Kommunionkinder: Am 
13. Mai waren insgesamt 18 
Albachinger Kinder zum ersten 
Mal am Tisch des Herrn. Pfar-
rer Mittermaier zelebrierte den 
Gottesdienst, der Kinderchor 
begleitete die Veranstaltung 
musikalisch.

Neuer Flur- und Radweg nach 
Kalteneck: In gepf laster ter 
Ausführung wird der neue Weg 
vom Mühlenweg bis zur Nasen-
bachquerung auf Höhe des An-
wesens Staudinger in Kalteneck 
hergestellt (siehe Foto). Bei einer 
Asphaltierung wäre die Bereit-
stellung von Ausgleichsflächen 
nötig gewesen.  (fk) 

Mai 2002:
Neuer Gemeinderat hat sich 
formiert: Der am 3. März neu 
gewählte Albachinger Gemeinde-
rat hat sich unter dem Vorsitz des 
wiedergewählten Bürgermeisters 
August Seidinger zu seiner ersten 
Sitzung getroffen. Dabei wurde 
Sebastian Friesinger aus Schacha 
zum zweiten Bürgermeister ge-
wählt sowie die neuen Räte Petra 
Wirtz, Tobias Langer, Christian 
Huber und Josef Heinrich verei-
digt.

Neues Fahrzeug: Offiziell neu 
eingeweiht wurde der neue Mann-
schaftswagen der Rechtmehrin-
ger Feuerwehr. Pfarrer Marek 
Kalinka erteilte den Segen und 
Bürgermeister Sebastian Linner 
überreichte den Schlüssel an den 
ersten Kommandanten Bartho-
lomäus Angerer. 

Musikalische Betreuerin: Im 
Nb-Boulevard wurde die 37jäh-
rige Gertrud Grasser aus Maiten-
beth interviewt. Zu ihren Hobbies 
gehören vor allem die Musik und 
die Betreuung der Maitenbether 
Ministranten. 

Mai 1992:
Premiere für Boulevard: In der 
23. Ausgabe erscheint das erste 
Mal ein Interview unter dem 
Seitentitel „Nb-Boulevard“. Die 
erste Gesprächspartnerin war 
Annemarie Binsteiner aus Berg, 
seitdem erschien das Format 
in fast jeder Ausgabe des Nb-
Magazins. Insgesamt wurden 
seitdem also rund 300 Personen 
vorgestellt.

Erfolg für Schützen: Tolle Plat-
zierungen für die Albachinger 
bei den Gaumeisterschaften der 
Schützen. Sylvia Moser siegte 
bei den Junioren und hat sich 
damit neben Fritz Bachmeier, 
Josef Meixner, Sebastian Frie-
singer und Johanna Moser die 
Teilnahme an der oberbayeri-
schen Meisterschaft gesichert.

Neunter Platz: Die Fußballer 
der ersten Mannschaft des SV 
Albaching schlossen die Saison 
auf dem 9. Platz ab. Torschüt-
zenkönig wurde Bodo Eberherr 
(10 Treffer) vor Alfred Traut-
beck (9 Tore) und Florian Sanftl 
(8 Tore).

...vor 30, 20 und 10 Jahren 

der Pfarrbücherei Albaching
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Nb-Flohmarkt
Der kostenlose Service! 

Schicken Sie ihre Anzeige an:

redaktion@nasenbach.de

Geschäfte und FirmenBehörden / Öffentl. Einrichtungen

Bachmeier, Allianz:
Mo-Fr:     8:00 - 12:00 Uhr
Di, Fr:   13:00 - 17:00 Uhr
Tel:   08076 - 7100

Daumoser / Bäckerei, Poststelle, 
Albaching:
Mo-Fr:    6:30 - 18:00 Uhr
Sa:    6:30 - 12:30 Uhr
Tel:   08076 - 7263

Daumoser / EDEKA und Lotto-
Annahmestelle, Albaching:
Mo-Fr:    7:30 - 18:00 Uhr
Sa:    7:00 - 12:30 Uhr
Tel:   08076 - 7263

Bäckerei, Maitenbeth:
Mo-Fr:    6:00 - 13:00 Uhr
Sa:   7:00 - 12:00 Uhr
So:   8:00 - 11:00 Uhr
Tel: 08076 - 1556

EDEKA Raab, Rechtmehring:
Mo-Fr:   6:30 - 18:00 Uhr
Sa:    6:30 - 12:30 Uhr
Tel: 08076 - 277

Edenharder, Blumen:
Di, Do, Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Mi:    8:00 - 12:00 Uhr
Sa:    7:00 - 13:00 Uhr
Tel: 08076 - 80 92

Friesinger, Geflügel / Honig:
Mo-Fr:    8:00 - 18:00 Uhr
Sa:    8:00 - 14:00 Uhr
Tel: 08076 - 8282

Gasthaus Kalteneck:
Do-So: 11:00 - 22:00 Uhr
Tel: 08076 - 255

Gasthof Forsting:
täglich:    7:00 - 1:00 Uhr
Mittwoch Ruhetag
Tel: 08094 - 90970

Orthopädische Schuhtechnik
Kieswimmer & Schmitz:
Mo-Fr:    8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr*
* Edling am Mi. geschlossen
* Wasserburg am Fr. geschlossen
Tel: 08071 - 93163

Metzgerei Stechl, Albaching:
Di-Fr:    6:30 - 12:30 Uhr
Do, Fr: 14:00 - 18:00 Uhr
Sa:    6:00 - 12:00 Uhr
Tel: 08076 - 8892233

MNC-Tec GmbH:
Mo-Do:    8:30 - 12:00 Uhr
 13:00 - 17:00 Uhr
Fr:    8:30 - 12:00 Uhr
Tel: 08076 - 889980

Oettl, Kfz-Werkstätte:
Mo-Fr:    7:30 - 12:00 Uhr
 13:00 - 17:00 Uhr
Tel: 08076 - 225

Pizzeria Roma (Kreuzwirt):
Di bis So:    17:00 - 23:00 Uhr, 
So:    11:00 - 14:00 Uhr
    17:00 - 23.00 Uhr
Tel: 08076 - 8891937

RSA-Bank, Geschäftsstellen
Albaching und Rechtmehring:
Mo, Di, Fr:   8:00 - 12:15 Uhr
 13:30 - 16:30 Uhr
Mi:    8:00 - 12:15 Uhr
Do:    8:00 - 12:15 Uhr
 13:30 - 19:00 Uhr
Tel. Alb: 08076 - 256
Tel. Rec: 08076 - 91800

Blutspendetermine des BRK
eine Terminreservierung ist emp-
fehlenswert:
https://www.blutspendedienst.
com

Do. 09. Juni - Wasserburg
Badria-Halle, Alkorstr. 14
15:30 - 20:30 Uhr
blutspendedienst.com/wasserburg

Fr. 17. Juni - Haag
Bürgersaal, Münchener Str. 36
15:30 Uhr - 20:30 Uhr
blutspendedienst.com/haag

Mi. 22. Juni - Ebersberg
BRK-Haus, Zur Gass 5
15:00 - 20:00 Uhr
blutspendedienst.com/ebersberg

Do. 23. Juni - Ebersberg
BRK-Haus, Zur Gass 5
15:00 - 20:00 Uhr
blutspendedienst.com/ebersberg

Albaching
Gemeindekanzlei:
Di:    8:30 - 11:30 Uhr
Do:  14:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 9355

Bürgermeistersprechstunde:
Do:  16:00 - 18:00 Uhr
- nach telefonischer Vereinbarung
 08076 - 9355

Nachbarschafts-/Bürgerhilfe:
- telefonischer Auftrag unter 08076 - 
8894060 (Anrufbeantworter)

Pfarrbücherei:
Di: 16:00 - 18:00 Uhr
So: 09:00 - 10:30 Uhr
Tel: 08076 - 1013
 08076 - 8892270

Wertstoffhof (Sommerzeit): 
Do:  17:00 - 19:00 Uhr
Sa:  10:00 - 13:00 Uhr
Tel: 08076 - 8879900

Pfarrbüro Albaching:
Di:   8:30 - 10:00 Uhr
  17:00 - 19:00 Uhr
Tel: 08076 - 240

Sprechzeit Gem.-Referent Kafka:
Mo:   9:00 - 11:00 Uhr

Sprechzeit Pfarrer Huber:
Di: 18:00 - 18:45 Uhr

Arzt Dr. med. Irene Rauen:
Mo, Di:   8:00 - 12:00 Uhr
Do, Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  16:00 - 19:00 Uhr
Tel: 08076 - 9604

Arzt Dr. med. Peter Rauen:
Mo:    8:00 - 12:00 Uhr
Mi-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Mo: 16:00 - 19:00 Uhr
Di: 15:00 - 18:00 Uhr
Fr: 15:00 - 17:00 Uhr
Tel: 08076 - 9604

VG Pfaffing:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Mo: 14:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 9198-0

Gottesdienste St. Nikolaus:
Di:  19:00 Uhr
So: 10:30 Uhr (1.,3.,5. So im Monat)
        9:00 Uhr     (2.,4. So im Monat)

Rechtmehring
Gemeindekanzlei:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 499

Gemeindebücherei:
So:    9:30 - 11:00 Uhr
Di:  17:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 8665

Wertstoffhof: 
Mi: 15:00 - 17:00 Uhr
Fr: 16:00 - 18:00 Uhr
Sa:   9:00 - 11:00 Uhr

Pfarrbüro Rechtmehring:
Mo, Fr.:   8:00 - 12:00 Uhr
Di:  14:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 214

Maitenbeth
Gemeindekanzlei:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 9166-0

Bürgermeistersprechstunde:
Fr:  18:00 - 20:00 Uhr
Tel: 08076 - 9166-14

Nachbarschaftshilfe:
Mo-Fr: 08:00 - 12:00 Uhr
Tel: 08076 - 9166-19

Wertstoffhof: 
Mi: 17:00 - 19:00 Uhr
Fr: 16:00 - 18:00 Uhr
Sa: 10:00 - 12:00 Uhr

Postamt (bei Daumoser, EDEKA):
Mo-Sa:   8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 17:30 Uhr
(Mi.+Sa. Nachmittag geschlossen)
Tel: 08076 - 1556

Arzt Dr. Stefanie und Simon Frey
Mo.-Do.  8.30 - 11.30 Uhr
Fr.   8.30 - 14.00 Uhr
Di. u. Mi. 17.00 - 19.00 Uhr
Tel:  08076 - 1888

Pfarrbüro Maitenbeth:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 447

Sprechzeit Pfarrer Kalinka:
Do: 16:00 - 17:00 Uhr
Fr: 18:00 - 18:45 Uhr

Gottesdienste:
Mi, Fr.: 19:15 Uhr
So: 8:45 Uhr (Jan. - Juni)
                  10:00 Uhr (Juli - Dez.)

Wasserburg
Evangelisches Pfarramt:
Mo, Mi. Fr. 9:00 - 11:00 Uhr, 
Do:  15:00 - 17:00 Uhr
Tel: 08071 - 8690

Evangelische Gottesdienste:
So:              10:00 Uhr

Lagerfläche mit guter Anfahrts-
möglichkeit für LKW gesucht.
15-40 m² Größe in Albaching 
oder Umgehung.

 Tel. 0160-979 373 13

Kleines Handwaschbecken 50 x 
20 cm Bahamabeige zu verschen-
ken.
 Tel. 08076/1389 
 F. Müller

Suche

Veschenke
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Inserenten-
verzeichnis

Müllabfuhr
Do. 12. Mai
Fr. 27. Mai
Papier „chiemgau recyc.”
Di, 31. Mai
Papier „Remondis”
Fr. 27. Mai

Abholtermine 
Müll & Papier

- in Albaching -

Aucotronic Systems GmbH 27
Bachmeier, Allianz 6
Bäckerei Daumoser GmbH 14
Bankhaus RSA 22
Baugeschäft Freiberger 21
Birkmaier, Elektro 18
Egger, Spenglerei 10
Eggerl, Fahrschule 10
Fenster Rappolder 8
Fliesen Lipp 24
Forsting, Brauerei 4
Friesinger, Gefl ügel & Honig 13
Fußstetter, Zimmerei 20
Ganslmeier, Schreinerei 7
Gartengestaltung Achatz 28
Gasthaus Kalteneck 15
Gemeinde Albaching 4
Gemeinde Albaching 4
Ge-Service-Dienstleistungen 14
glanz-maxx 8
Grandl, Heizung - Sanitär 13
Guder Sonnenschutz 21
Hanslmeier & Bachmeier, 
Fenster 6
HS, Kfz Sachverständiger 3
Kieswimmer&Schmitz, 
orth. Schuhtechnik 27
Komorek, Fußpfl ege 20
Krieger Landhandel 12
Madame Chocolat 5
Madersbacher, Kläranlagen 13
Malermeister Kitzeder 28
Malermeisterbetrieb Kost 11
MBM Forsting 19
Moser, Baggerbetrieb 14
Oettl, Landmaschinen & Kfz 9, 12
Oettl-Pfeilstetter JinShinJutsu 7
Pizzeria ROMA 23
Raab, Zimmerei 4
Sanftl, Bautechnik 9
SAS, Veranstaltungen 15
Schefthaler, Montage 18
Schmid, Landtechnik 16
Schmidbauer, Berufsbekleidung 11
Schreinerei Nagl 21
Seidinger, Schreinerei 30
Seidinger, Wildspezialitäten 10
Sewald Hans-Jörg Statik 26
sonnenklar Reisebüro 3
Spötzl, Heizöl 23
Stiftung Attl 24
Trauerbegleitung Wagensonner 20
Wimmer, Getränke 17
Wimmer, Landschaftsbau 23
Ziermann Pferdepraxis 18

Rechtmehring

Maitenbeth

Albaching
  Mai
Di. 3.05. Jahresmesse, MMC, Kirche, 19 Uhr
Do. 5.05. Frauenstammtisch, kfd, Kalteneck, 19:30 Uhr
Sa. 7.05. Traditionelle Fußwallfahrt nach Altötting, Bushaltestelle Albaching, 5:30 Uhr
   Kinderbasteln zum Muttertag, Werkraum der Schule, 14 Uhr
So. 8.05. Kirchenkaffee der Firmlinge (GD 10:30 Uhr), Kirche
Mo. 9.05. Jahreshauptversammlung, SVA-T, Sportheim, 19:30 Uhr
Di. 10.05. Gemeinderatssitzung, GDE, Bürgersaal, 19:30 Uhr
Mi. 11.05. Jahreshauptversammlung, TMVA, Bürgersaal, 19:30 Uhr
So. 15.05. Erstkommunion, Kirche, Kirche, 10:30 Uhr
  Auszahlung Jagdpachtschillig (bis 15.6.) , Jagd Utzenbichl, RSA
Mo. 16.05. Jahreshauptversammlung, SVA, Sportheim, 19:30 Uhr
Mo. 16.05. BBV- Mitgliederversamlung Frauen, Kleiner Sitzungssaal, 19:30 Uhr
Do. 19.05. Redaktionssitzung, NBV, Feuerwehrhaus, 19Uhr
Fr. 20.05. Maiandacht, KLJB, Jugendkreuz, 19 Uhr
  Jahreshauptversammlung, OGV, Kalteneck, 20 Uhr
So. 22.05. Maiandacht anschl Maibowle im Pfarrgarten, kfd, Kirche, 19 Uhr
Mo. 23.05. Bittgang nach St. Christoph, Pfarrheim, 17:30 Uhr
Di. 24.05. Bittgang nach Ebrach, Pfarrheim, 18:30 Uhr
  BBV-Mitgliederversamlung Männer, Kleiner Sitzungssaal, 19:30 Uhr
Mi. 25.05. Bittgang nach Stetten, Pfarrheim, 18:15 Uhr
Do. 26.05. Radtour, OGV, Maibaum, 13 Uhr
So. 29.05. Gespräch „Wie geht‘s weiter mit Cursillo“, Cursillo, Gemeinderaum, 17 Uhr
Di. 31.05. Vereinsausflug, OGV/kfd, 8 Uhr

  Juni
Fr. 3.06. Jahreshauptversammlung, kfd, Kalteneck, 19:30 Uhr
So. 5.06. Korrekturabend, NBV, Feuerwehrhaus, 18 Uhr
Mi. 8.06. Ausfahrabend, NBV, Feuerwehrhaus, 19 Uhr
So. 12.06. Bittgang nach Maria Hochhaus, Kirche
Di. 14.06. Orgelkonzert (nach dem Gottesdienst), Kirche, Kirche, 19:30 Uhr
Di. 21.06. Krankenwallfahrt nach M. Altenburg, kfd, Kinderhaus, 18 Uhr
  Gemeinderatssitzung, GDE, Bürgersaal, 19:30 Uhr
Mo. 27.06. Jahreshauptversammlung, BayernFreunde, Bürgersaal, 20 Uhr

  Juli
Fr. 01.07. Firmung, Kirche, 9:30 Uhr

  Mai
Sa. 7.05. Traditionelle Fußwallfahrt nach Altötting, Bushaltestelle Rechtmehring, 5:40 Uhr
  Flohmarkt für Kindersachen, Förderverein, Schule, 10-15 Uhr
So. 15.05. Erstkommunion, Pfarrei, Kirche, 10 Uhr
Fr. 20.05. Jahreshauptversammlung, kath. Frauengruppe, Pfarrheim, 19:30 Uhr
Do. 26.05. Maiandacht, KLB, Maria Hochhaus, 19:15 Uhr
Do. 26.05. Grillfest, FFW, FW-Haus
Sa. 28.05. Elfmeter-Turnier, SCR, Sportplatz, 9 Uhr

  Mai
Sa.     7.05. Traditionelle Fußwallfahrt nach Altötting, Albaching Bushaltestelle, 5:30 Uhr
  Rechtmehring Bushaltestelle, 5:40 Uhr / Gars Bahnhof, 6:00 Uhr
Do. 19.05. Maiandacht, kfd, Innach, 19:30 Uhr
So. 22.05. Erstkommunion, Pfarrei, Kirche, 10 Uhr
Fr. 27.05. Jahreshauptversammlung, kfd, Boschner, 20 Uhr

  Juni
Do. 23.06. Gemeindeturnier (bis 26.6.), Stockschützen
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 Kurz vor Schluss...
... mussten wir uns schwe-
ren Herzens vom Festzelt 
verabschieden und ins Feu-
erwehrhaus begeben. Mit 
einem erfreulichen Blick auf 
den neuen Maibaum konn-
ten wir uns jedoch trösten. 
Schließlich will man als Re-
daktion topaktuell über das 
Event in Albaching berich-
ten. Aber wie sie gesehen 
haben (falls Sie nicht ein 
Rückwärtsblätterer sind), 
haben wir auf der Titelseite 
noch die ganze Mannschaft 
der Maibaumdiebe und -in-
haber unterbringen können. 
Schade, dass man nur alle 
paar Jahre über ein solches 
Event berichten darf.    (gg)

Endlich Vernetzt
Station „Albaching Mitte” wird errichtet  

Die Hohenlindenerstraße im vollen Umbau. Es lässt nur Raum 
für Fantasie, was einmal aus diesem Sperrgebiet wird.
       Foto: Günter Haller

Albaching (mh) - Dass die etwas 
mehr als 18 km²-Gemeinde mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln bis-
lang nicht wirklich gut versorgt 
wurde, dürfte keinem Einheimi-
schen eine Neuigkeit sein. 
Ohne Auto ist man in dem ober-
bayerischen Dorf so ziemlich 
aufgeschmissen oder auf sehr 
nette Nachbarn angewiesen. Das 
funktioniert auf Dauer aber nicht 
wirklich perfekt, beliebt macht 
man sich mit dieser Methode 
wirklich nicht. 

Großer Dank an 
Regierung

Doch das Problem dürfte in eini-
gen Wochen Geschichte sein. Mit 
der neuen U-Bahn-Verbindung an 
der ehemaligen Sparkasse wird 
die Gemeinde mobiler und kli-
mafreundlicher denn je. Die Linie 
fährt bis München Moosfeld und 
fängt in Wasserburg am Inn an. 
Finanziert wurden die Bauarbei-

ten von einigen Politiker:innen 
mit klimabedingten Absichten. 
Die Gemeinde möchte sich dafür 
herzlich bedanken, es wäre auf 
alle Fälle eine Bereicherung für 
die Albachinger:innen und er-
möglicht die Minderung des CO²-

Ausstoßes.  Für alle Leser:innen 
die sich jetzt (zu Recht) fragen: 
„Was wird aus dem Filzenbus?”, 
die können wir beruhigen. 
Selbstverständlich fährt die Linie 
9423 wie gehabt zu den gewohn-
ten Zeiten. Weiterhin unterstützt 

Kraftakt der Entfaltung
Die Bäume schlagen aus

Albaching (bp)- Der Mai ist an-
gekommen und die Bäume treiben 
aus. Frisches Grün in unzähligen 
Schattierungen taucht die Natur in 
ein neues Kleid.
Jedes Jahr, so ungefähr zur Mai-
enzeit ändert die Natur ganz 
langsam und leise ihr Outfi t. Die 
tristen Winterfarben werden  von 
frischen Farben abgelöst. Nur mit 
milderen Temperaturen, mehr 
Tageslicht  und Regen entwickeln 
sich an Zweigen und Ästen Knos-
pen, die aufspringen und frisches 
Blattgrün hervor bringen. So be-
kommt eine ausgewachsene Rot-
buche zum Beispiel etwa 800.000 
Blätter, die ausgelegt etwa 1.600 
Quadratmeter Fläche ergeben 
würden. 
Es ist schon faszinierend, wie so 
ein Buchenblatt ganz klein zusam-
mengefaltet aus so einer Knospe 

drängt. Zuerst gefaltet und total 
verknittert entwickelt es sich zu 
einem schönen, straffen Blatt, 
ganz ohne Pfl egecreme - echt be-
neidenswert. 

Faszination auch
ohne Fremdhilfe

Das schafft die Natur ganz allein. 
Dazu benötigt sie keine weitere 
Hilfe und Hilfskräfte. Und günsti-
ge Arbeitskräfte aus dem Ausland 
braucht sie auch nicht. Dafür wer-
den keine bulgarischen Buchen-
blattbügler und Buchenblattbügler 
innen mit Billiglohnverträgen 
benötigt. 
Genießen und erfreuen wir uns 
an diesen unbezahlbaren Ge-
schenken der Natur, sie sind jeden 
Augenblick der Beobachtung und 
Bewunderung wert.       

Die grünen Schönheiten sind durchaus bewundernswert.

Seltenes, florales Treffen
Durch Glasscheibe getrennte Blumenpracht

Die Eiskönigin aller Pusteblumen. 

Albaching (bp)- Der Palmsonn-
tagmorgen zeigte sich von seiner 
klirrenden Seite. Minusgrade 
im April sind keine Seltenheit. 
Deshalb ist die Freude über jedes 
Blümlein um diese Jahreszeit be-
sonders groß.
Eine Azalee, die letztes Jahr die 
Sommerfrische im Garten ver-
brachte, bildete auf einer Fens-
terbank nicht nur neue Blüten, 
sondern entwickelte auch eine 

kräftige Löwenzahnpfl anze. Be-
reits verblüht im Pusteblumen-
samenstand wurde auch sie von 
den Eisblumen am Palmsonntag  
überrascht. Nur wenige Zentime-
ter voneinander getrennt konnten 
sie dennoch nicht zusammen 
kommen, denn die Fensterscheibe 
war dazwischen. Je mehr sich der 
Sonntag der Mittagszeit näherte, 
desto schneller welkten die Eis-
blumen.

vom Filzenbus auf Abruf. Über 
die U-Bahn lässt sich zum jetzi-
gen Stand nicht viel sagen, außer 
dem Versprechen einiger privater 
Vereine, ihren engagierten Mit-
gliedern kostenlose Jahres-Tickets 
zu fi nanzieren.   


